| 
| 
| 


2 
2 


Gr 


s 


4 


Ur. 7. — Erſtes Platt, 


Verautwortl. Redakteur: R. O. Köhler in Stettin, 


Verleger und Drucker: R. Graßmann in Stettin, Kirchplatz 3—4. 


Bezugspreis: in Stettin monatlich 50 Pf., in Deutſchland 2 Mk. 
vierteljährlich; durch den Briefträger ins Haus gebracht 
“ koſtet das Blatt 50 Pf. mehr. 


Anzeigen: dle a oder deren Raum im Morgenblalk 


15 Pf., im Abendblatt und Reklamen 30 Pf. 
9 Fi Mapregel der Protektion gehandelt, ſondern man 
Abonnements⸗Eimladung. hat Deutſchland vor dem Einbruch einer großen 


Wir eröffnen hiermit ein neues Abon⸗ 5 Nclinen. a a 9 der 1 

5 reitung der Trichinoſe hatte ſich duſch die Ein⸗ 

* auf 2 1 as = fuhr amerikauiſchen Schweinefleiſches weſentlich 
ärz für die einmal täglich er erhöht. Ich gebe nun zu, daß der Geſundheits⸗ 
ſcheinende Pommerſche Zeitung mit 67 sata 55 5 Bon wi 
Er ! uns zwiſchen verbeſſert hat, aber eine Gewähr dafür. 

en, für 3 u Se daß keine kranken Schweine mehr eingeführt 


werden, beſteht in keiner Weil. Die angezo⸗ 
Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalien an gene amerikaniſche Bill giebt der amerilaniſchen 
8 Die Redaktion. 


Regierung nur die Befugniß, Unterſuchungs⸗Ein⸗ 
ER richtungen zu treffen, aber dieſe Einrichtungen 
ſind bis jetzt noch nicht getroffen. Es iſt deshalb 
der deutſchen Regierung nicht zu verdenken, wenn 


C. H. Berlin, 22. Januar. 


Deutſeher Reichstag. 
; 49. Sitzung vom 22. Januar. 

Präſident v. Levetzow eröffnet die Sitzung 
um 1 Uhr. : 
Am Tiſche des Bundesraths: v. Bötticher 
nud Andere. 2 5 
Das Präſidium wird ermächtigt, dem Kaiſer 
3 Geburtstage die Glückwünſche des Hau⸗ 

auszuſprechen. ; 

Tagesordnung: Fortſetzung der zwei⸗ 
ten Berathung des Etats für das Reichsamt des 
Innern. Kapitel 12 „Geſundheitsamt“. 

Auf eine Anfrage des Abg. Dr. Ham⸗ 
macher (natl.) erklärt der Staatsſekretär 
v. Bötticher: In Folge der Anregung aus 
dem Reichstage iſt der Entwurf für ein Regle⸗ 


fie in dieſem Momente noch nicht dazu übergeht, 
das Verbot aufzuheben. Eine abſolute Beibe⸗ 
haltung des Verbots wird nicht beabſichtigt, 
wir werden die Aufhebung ins Auge faſſen, ſo⸗ 
bald die Gewähr dafür gegeben iſt, daß der 
Grund für die Einführung des Verbots in Weg⸗ 
fall gekommen ſei. (Beifall rechts.) 

Abg. Schmidt (Sachſen. Sozd.) unter⸗ 
ſtützt den Antrag Barth. Er verweiſt auf die 
in Amerika eingeführte ſauitäre Kontrolle, bes 
tont beſouders den Umſtand, daß das amerika⸗ 
niſche Fleiſch viel billiger ſei, als das deulſche 
und bebauptet, daß das Verbot lediglich im Ju⸗ 
tereſſe des Großgrundbeſitzes aufrecht erhalten 
werde. Die Aufhebung des Verbols würde ſeiner 
Anſicht nach auch einem Wunſche des deutſchen 
Kaiſers entſprechen; auch die öffentliche Meinung 


meut zur Prüfung der Nahrungsmittel⸗Chemiker 
entworfen. Der Entwurf hat den verbündeten 
Regierungen vorgelegen; ein großer Theil der⸗ 
ſelben hat ſich zuſtimmend geäußert, ein anderer 
Theil hat Bedenken erhoben, es iſt aber nicht zu 
fürchten, daß dieſe Bedenken Veranlaſſung geben 
werden, von dem Erlaß des Reglements Abſtand 
zu nehmen. ; 
bg. Thomſen (wildlib.) wünſcht eine 
Aenderung des Viehſeuchengeſetzes im Jntereſſe 
der Landwirtbſchaft in Schleswig⸗Holſtein. 


in Deutſchland verlange die Aufhebung. Wenn 
die Majorität des Reichstages ſich gegen den 
Antrag Barth erklären ſollte, ſo würde ſie ſich 
mit ihren Wählern entſchieden in Widerſpruch 
Kuen, Er mit ſeinen Freunden werde für den 
ntrag ſtimmen. : 

Abg. Dr. v. Frege (konſ.): Er und feine 
Freunde betrachten die Frage des Einfuhr⸗Ver⸗ 
bots für amerikaniſche Schweine lediglich als 
eine Geſundheitsfrage und müſſe es entſchieden 


Srage zu machen. 


Staatsſekretär v. Börticher beklagt die 
Schädigung der Provinz Schleswig⸗Holſtein durch 
deren Ausſchluß vom engliſchen Markt. Es 
hätten ſich die Preiſe in der Provinz indeſſen in 
der letzten Zeit wieder weſentlich verbeſſert. Man 
habe indeſſen alle Veranlaſſung, der Provinz das 
verlorene Terrain wieder zu erobern. b dies 
durch eine Aenderung des Seuchengeſetzes zu er: 
folgen habe, darüber laſſe ſich noch nichts ſagen. 
Schon eine ſtrenge Durchführung des Geſetzes 
würde helfen, und dies herheizuführen würde 
ſtets ſeine Aufgabe ſein. 8 

Abg. v. Kardor A Meichsp.) unterſtützt 
den Wuuſch des Abg. Thomſen auf Aenderung 
des Seuchengeſetzes, welches ſich als gänzlich un⸗ 
line beiviefen habe. 

bg. Dr. Bürcklin (nall.) fragt an, ob 


in nächſter Zeit eine geſetzliche Regelung der Agrarpolitik 


Weinfrage zu erwarten ſei. 


zurückweiſen, daß dieſe Frage in irgend einer 
Weiſe den Großgrundbeſitz intereffire. Reduer 
wendet ſich dann gegen einige früheren Aeußerungen 
des Abg. Stolle und betont, daß Diejenigen, die 
auf dem Stantpu:fte der deutſchen Wirihſchafts⸗ 
politik ſtehen, hohe Preiſe niemals als das Er⸗ 
ſtrebenswerthe anſehen. Die Landwirthſchaft 
verlange nur mittlere Durchſchnittspreiſe. Trotz 
der Zolle hätten ſich in Deutſchland die Lebens⸗ 
mitielpreiſe auf derſelben Höhe gehalten, wie in 
andern Ländern. Würde das Einfuhrverbot jetzt 
aufgehoben, ſo würden wir Amerika waffen⸗ 
los gegenüberſtehen und keine Konzeſſiouen 
erlangen können. Das Stimmeuverhältauß bei 
der Abſtimmung über den Getreidezoll zeige, daß 
die bei Weitem große Meyrzahl des Volkes 
hinter der Majorilät des Reichstages ſtehe. Die 
N habe den Nichtagrariern bie 
größten Vortheile gebracht, ohne ſie wäre Deutſch⸗ 


taateſekretär von Bötticher erwidert, laud nicht mehr in der Lage, ſich ſelbſt zu ev: 
daß der Verlauf der früheren Verhandlungen für halten, ohne ſie würden die Arbeiter keinen nor⸗ 


die Regierung nicht 
einen neuen Verſuch 


gerade ſehr verlockend ſei, malen Durchſchnittslohn erhalten und ohue fie 
der geſetzlichen Löſung der wäre unſere ganze Selbſtſtandigkeit und 
habe ſich herausgeſtellt, hängigkeit gefährdet. Die praktiſche Bereutung 


Unab⸗ 


4 Konkurrenz beim Juslebentreten des neuen 
| 


Es 
daß es außerordentlich ſchwer ſei, die ſich wider- der Aufhebung des Einfuhrverbots würde eine 
ſtreilenden Jutereſſen auf dieſem Gebiete zu ver⸗ ganz minimale fein, die Intereſſen der Arbeiter, 
führen, Der Vorredner möge verſuchen, in Form die ihm ſehr am Herzen lägen, würden dadurch 
einer Reſolution eine Entſcheidung des Hauſes nicht gefördert. Die Bergarbeiter würden davon 
über niefe Frage herbeizuführen. Die Regierung nur einen Vortheil haben auf Koſten der vel 


werde ihr Beſtreben, eine geſetzliche Regelung zu ärmeren ländlichen Arbeiter. 


erzielen, fortſetzen. a 


ichen Man wiſſe nur 
ſehr gut, daß in die großen amerikaniſchen Zu⸗ 


ee . ? b 
Abg. Dr. Bamberger (freif.) bittet die bereitungsanſtalten ganze Wagenladungen krankes 
Regierung, nicht die Initiative des Hanſes abzu⸗ Vieh gebracht werden. Er empfehle die Ableh⸗ 
warten, da dadurch das Zuſtandekommen eines nung der Auträge. (Beifall rechts.) 


Geſetzes erſchwert werden würde. Viel leichter 


Abg. Brömel (freiſ.): Dem Vorredner 


ſei eine Einigung auf Grund einer Vorlage der würde es ſehr ſchwer werden, nachzuweiſen, wie 


Regierung. 


mit den Grundſätzen des Chriſtenthums die Ge 


Stettiner Jeitu 


Morgen⸗Ausgabe. 


— — — — 2—ę—-i —uyt. —L-„t — — 
ja, Daß die vorliegende Nuchwelſung nicht überall den Ueberſchüſſen geſammelt, die er erzielie, in⸗ 
die Beweiſe für ein Rückwärtsgehen der land⸗ dem er jede Umwandlungsanleihe höher aus⸗ 
wirthſchaftlichen Pachten erbringt und für ſolche ſchrieb, als das Bedürfniß erheiſchte. 


vent von Lyicago!) Die Regierung werde das 
Verbot aufheben, ſobald ſie die Ueberzeugung 
habe, daß die Gründe für die Aufrechterhaltung 
deſſelben uicht mehr vorhanden ſeien. Wenn in 
Amerika dieſelbe ſtrenge Unterſuchung 
Fleiſches eingeführt wird wie bei uns, 


(Beifall.) 


43 Prozent amerikaniſchen Fleiſches krauk und nach zu handeln. 


ſchlecht ſeien. 


. * a 


Freitag, B. Januar 1891. 


Annahme von Inſeraten Schulzenſtraße 9 und Kirchplatz 8, 


Agenturen in Deutschland: In allen grösseren 
Städten Deutschlands: R. Mosse, Haasenstein & Vogler, 


G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max 
Gerstmann, Otto Thiele. Elberfeld W. Thienes. Greits- 


Behauptung auch nicht beweiſend iſt. Aber man 


man den bäuer⸗ 


wald G. IIlies. Halle a. 8. Jul. Barck & Co. Hamburg 
Heinr. Eisler, Joh. Nootbaar, A. Steiner, William Wilkeus. 
Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 


—— —— ———— 
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— Nach einer Berliner Zuſchrift der „Pol. 


des hat ſich gewöhnt, dieſe Pachten als maßgebend Korreſp.“ erregen die Aeußerungen mehrerer 
daun für die Rentabilität der Landwirthſchaft im All⸗ 
wird es Zeit zur Aufhebung des Verbots ſein. gemeinen zu betrachten! Daß 


öſterreichiſcher Blätter über die Handelsvertrags⸗ 
verhandlungen in Wien in Berliner Regierungs⸗ 


lichen Grundbeſitz zu erhalten ſich bemühen muß, kreiſen das Bedenken, daß gewiſſe Jutereſſenkreiſe 
Abg. Graf Kanitz (konſ.) weiſt nach, daß halte ich für richtig und bemühe mich auch, da⸗ Oeſterreichs die Stellung Deutſchlands in einigen 


ö Das Aufſaugen des kleinen weſentlichen Punkten verkennen. 1 
Der Amerikaner verwerthe eben Beſitzes durch den großen Beſitz beruht auf den⸗ der Heribfegumg der Getreidezölle mit mehr als 


Die Ablehnung 


alles, wo noch 1 Pfennig herauszuſchlagen ſei. ſelben Erſcheinungen, wie die Auſſangung des Zweidrittelmajorität des deutſchen Reichstags und 
Wir können der deutſchen Regierung nur dauk⸗ kleinen Kapitalbeſitzes durch das Großkapital. die vorausgenan ene Debatte bewieſen unwider⸗ 
bar fein, daß fie uns vor dem Genuſſe derartigen Man kann dieſe Erſcheinung bedauern, aber es 


Fleiſches ſchütze. 
Hierauf vertagt ſich dus Haus. 
Nächſte Sitzung: Freitag 1 Uhr. 


Tagevorduung: Fortſetzung der Berathung der Fürſt Bismarck das 


des Etats. 
Schluß 5 Uhr. 


C. II. Berlin, 22. Januar 1891. 


Preußiſcher Landtag. 


Abgeordneten⸗Haus. 
19. Sitzung vom 22. Januar. 


iſt ſchwer, dagegen anzukämpfen. Die Regie⸗ 


leglich, daß eine Ermäßigung der deutſchen Ge⸗ 
treidezölle auf autonomem Wege, die an vielen 


rung hat bereits einleitende Schritte gethan, Stellen Oeſterreichs als unausbleiblich hingeſtellt 
um dieſer Entwicklung entgegen zu treten. Daß werde, völlig ausgeſchloſſen ſei. Vielmehr ſeien 
ganze Land in vollwichtige Kompenſationen nöthig, um die Zu⸗ 
kleine Beſitzungen habe auflöſen wellen, ſtimmung des Reichstags zu einer Ermäßigung 
glaube ich nicht, es läßt ſich aus ſeinen der Gelreidezölle ſelbſt in Verbindung mit einem 
Anordnungenn nichts erkennen, was auf etwaigen Handelsvertrage zu erlangen. Im In⸗ 
eine Verfolgung ſolcher Ziele ſchließen tereſſe des Zuſtandekommeus dieſes Vertra 

läßt. Was die Parzellirung der Domänen an⸗ erachteten regierungsfreundliche deutſche Kreiſe 
belangt, ſo glaube ich, daß es nicht rathſam iſt, für erwünſcht, daß man in Oeſterreich die Noth⸗ 
übereilt den Staatsgrundb fi zu veräußern, und wendigkeit von eutſprechend weitgehenden Tarif⸗ 
was die Stärkung des bäuerlichen Grundbeſitzeg konzeſſionen erkenne, um den Widerſtand deutſcher 


Präſident v. Köller eröffnet die Sitzung anbelangt, fo theile ich in dieſer Beziehung den parlamentariſcher Kreiſe gegen jede Ermäßigung 


um 11 Uhr. 


miſſare. 


Etats pro 1891—92. 

Etat der Domänen⸗Verwaltung. 

Bei den Einnahmen lenkt 

Abg. Stengel (freit.) die Aufmerkſamkeit 
des Hauſes auf die E' gebniſſe der anderweiten 
Domänenverpachtungen und verweiſt darauf, daß 
die Reſultate derſelben im Großen und Ganzen 
fehr wenig befriedigen, da fie einen wejentlichen 
Rückgang der Pachte nachweiſen. Dieſe Rück⸗ 
gänge ſ ien ſehr beachtenswerth, da die Do⸗ 
mänenverpachtungen als Grabmeſſer für den 
Staud der Laudwirthſchaft bienen, und ſie mah ⸗ 
nen daher zur Vorſicht bei Ermäßigung der 
Getreidezölle und dem deutſch⸗öſterreichiſchen 
Handelsvertrag. Beſonders bedroht ſei die 
Zuckerinduſtrie durch die Art der Beſteuerung, 
die gegenwärtig im Reichstage berathen 
werde. Er ſei perſönlich ein Gegrer des 
Prämienſyſtems, aber leirer ſei daſſelbe in 
allen Zucker produzirenden Ländern herrſchend 
ur d die deutſche Induſtrie werde der auslandi⸗ 


Geſetzes ſchutzlos preisgegeben. Ohnebin ſei die 
Lage der Induſtrie keine hoffnungsvelle. Die 
neue Vorlage berühre aber direkt die Jntereſſen 
der Domänenpächter, denn dieſe hätten ſich im 
Vertrauen auf die Rückbergütuug zu hohen 
Pachtſummen in den Verträgen mit der Regie⸗ 
rung verſtanden und richte er deshalb die Frage 
au die Regierung, wie ſie ſich dieſen Pächtern 
gegenüber zu ſiellen gedenke. . 

Abg. Rickert (freiſ.): Er könne eine 
fruchtbare Debatte über die vom Vorredner be⸗ 
rührten Geſichtspunkte nicht erwarten. Die 
Zuckerſtenerlage liege dem 
ſei noch nicht aus der Kommiſſion beraus. Das 
preußiſche Abgeorenetenhaus habe mit der Zucker⸗ 
ſteuer abſolut nichts zu tbun. Uebrigens freue 
er ſich darüber, daß die Reichsregierung endlich 
dem Prämienunweſen ein Ende machen wolle. 
Anders liege allerdings die vom Vorredner ange⸗ 
regte Frage bezüglich der Domänenpächter. Als 
es ſich um die Eutſchädigungen bei dem Tabaks 
monopol handelte, da waren die Herren der 
rechten Seite nicht zu haben. Hier allerdings 
handele es ſich um andere Intereſſen. Eine Aut⸗ 
wort auf die vom Vorredner geſtellte Frage zu 
geben, ſei der M niſter gar nicht in der Lage. 


Am Miniſterliſche: v. Hehden und Kom⸗ Bi ftets beſtrebt fein, einen geſunden, lebend: 
Tagesordnung: Zweite Beraihung des (Beifall.) 


Staudpunkt des Abg. Sombart. Die Regierung der Getreidezölle zu überwinden. 

— Miniſter a. D. Lucius ftellte den Be⸗ 
äbigen Bauernſtand zu erhalten und zu ſtärken. trag des ihm erlaſſenen Fideikommißſtempels 
(30,000 Mark) dem Kaiſer zur Verfügung. 
Der „Börſen⸗Kurier“ will wiſſen, der Kaiſer 


Abg. Humann (3tr.) erklärt ſich gegen 
die Ermäßigung der Getreidezölle, ebenſo die 
Abgg. v. Erffa, v. Below (ekonſ.) und 
Schultz⸗Lupitz (Reichs vartei), während Dr. 
Arendt (freikonſ.) die Urſache der Brod und 
Fleiſchvertheuerung nicht in den Zöllen, ſoudern 
in der Valuta ⸗ Differenz findet und deshalb für 
Einführung der Doppelwährung pladirt. 

Die Etats der Vomäuen⸗ und Forſtverwal⸗ 
tung werden darauf genehmigt. 

Hierauf vertagt ſich das Haus. 


habe den Betrag dem Baufonds der Erinne⸗ 
rungekiſche überwieſen. 

— Der deutſche Verein für Knaben⸗Haud⸗ 
arbeit, deſſen Vorſitz in Bremen iſt, hat jetzt ſein 
Leipziger Seminar⸗Programm für das nächſte 
Sommerhalbjahr feſigeſtellt und veröffentlicht es 
eheſteus ganz in feinen Organen, auch in dem in 
Bremen erſcheinenden „Nordweſt“. Es en bält 
wejentlihe Erweiterungen gegen die Vorjahre, 
dank dem nun erfolgten endgültigen Uebe tritt 
des Leiters Dr. Waldemar Götze von dem ſtädti⸗ 


Reichstage vor und die am 1. Oltsber 1890 eingetretene 


Nächſte Sitzung: Sonnabend 11 Uhr. 

Tagesorduung: Synodal⸗ Ordnung, 
Sperrgelder⸗Vorlage. 
Schluß 4½ Uhr. 


ſchen Realgymnaſium in den Vereinsdienſt. 
Neu iſt der Aufruf an Landſchullehrer ausdrück⸗ 
lich. Ihnen bietet ſich ein doppelter Lehrgang: 
Vom 2. April bis zum 6. Mai und vom 2. Sep⸗ 
tember bis zum 6. Oktober, neben dem gleich⸗ 
falls doppelten und fünfwöchigen für Lehrer an 

Berlin, 22. Januar. Se. königl. Hobeit | Internaten, Blinden⸗„Taubſtummen⸗ und Zwangs⸗ 
Prinz Friedrich Leopold war in Rom Erziehungs⸗Auſtalten u. ſ. f. Die Landlehrer 
der Ueberbringer eines eigenhändigen Briefes lönnen zwar auch der Holzſchnitzerei oder leichter 
Sr. Majeſtät des Kaiſers an Se. Majeſtät den Metallarbeit ſich widmen, hauptſächlich aber iſt 
König von Italien. für ſie die Pflege des Schulgartens mit Blumen, 

— Die Budgetkommiſſion des Reichstags Obſt und Gemüſe eingerichtet, wodurch Oeſter⸗ 
begaun heute die Berathung des Heeresetats. reich vor Deutſchlaud ſchon fo lange voraus ik 
Auf Anfrage der Referenten führt der Regie⸗ Die Lehrer des andern gleichzeitigen Kurſe 
rungs⸗Kommiſſar aus, daß die im vorjährigen können an tiefem Unterricht ebenfalls theuneh⸗ 
Etat ſtattgehabte Vermehrung des Reſerenten⸗ meu. Mit den Monats⸗Kurſen im Juli und im 
perſonals im Kriegsminiſterium ſich zur Bewäl⸗ Auguſt bleibt es wie bisher. Nur bereitet Dr. 


— — 


Deutſchlan d. 


tigung der ſeit Jahren ſtetig angewachſenen Ge⸗ Götze da auch noch feinen bisherigen unmittel⸗ 


ſchäfte als unzulänglich erwieſen habe. Es ſei baren Kollegen, den Gymuaſiallehrern, auf Ver⸗ 
daher eine weitere Verſtärkung um 2 vortragende langen einen beſonderen Lehrgang für An⸗ 
Rathe erforderlich geweſen, zumal die neuerdings ſchauungsmittel und Apparate zu dem natur⸗ 
ſtattgehabte Neubildung von 2 Armeekorps und w ſſenſchaftlichen Unterricht. 

Heeredver] Warnemünde 22. Jaunar. (W. T. 83 


ſtärkung eine fortſchreitende Zunahme der Ge⸗ 
ſchafte bedinge. Es habe auch die aus den poli⸗ 
tiſchen und militäriſchen Neugeſtaltungen hervor: 
gegangene Erweiterung des Wirkungskreiſes der 
oberſten Militär Verwaltungsbehörde nicht ohne 


Der im Eiſe befi dliche Dampfer „Goetheborg“ 
von Marſtraud wurde geſtern Mittag von dem 
ieſigen Lootſenkommandauten Jantzen und 21 
ülfsmaunſchaften, die mit Boot, Schlitten und 
räthen drei Stunden über Eis gegangen 


Rückwirkung guf den Dienſtbetrieb der Zentral⸗ waren, erreicht. Mit ihrer Hülfe gelaug die 
Abtheilung des Kriegs⸗Miniſteriums bleiben kön⸗ Freimachung des Schiffes; daſſelbe konnte am 
neu. Das Geſchäftsübermaß mache ſich in erſter ſpäten Nachmittag alsdann rückwärts aus dem 
Linie auf dem Arbeitsfelde des Abtheilungs⸗Chefs Eiſe kommen. Der Dampfer beabſichtigt in 
ſelbſt geltend. Zur Entlaſtung des Chefs der Trelleborg Kohlen zu nehmen, um Kolberg zu 
Zentral-Abtbeilung ſellen einem der vortragenden erreichen. 

Mäthe rückſichtlich eines beſtimmt abzugrenzenden Kuxhafen, 22. Januar. (W. T. B.) Se. 
Geſchäftekreiſes die Funktionen eines Abtheilungs⸗ Majeſtät der Kaiſer traf heute früh 8 Uhr bei 
herrlichem Wetter hier ein, begleitet von dem 


Ab. Dr. Lingens (Zir.) wiederholt ſeine ſetzgebung zu vereinbaren ſei, welche die uns 
früberen Ausführungen über die Geſuncheits⸗ mittelbaren Lebensbedürfniſſe in einer fo un⸗ 
ſchädlichkeit der Kirchhöfe und verweiſt demgegen⸗ erhörten Weiſe vertheuere. (Sehr richtig! links.) 
über auf die Fortſchritte, welche die Feuerbeſtat⸗ In keinem anderen Staate ſei die Beitenerung 
tung mache. er der Lebensmittel in einer ſo barbariſchen 

Abg. Dr. Barth (freif.) rechtfertigt hierauf Weiſe durchgeführt, als in Deutſchland. Er hätte 
folgenden, von ihm geſtellten Autrag: „Den Herrn nun erwartet, daß die Aufrechterhaltung des 
Reichskanzler zu erſuchen, die Auſhebang der Einfuhrverbots in einer beſſeren Weiſe begründet 


\ 


alle Privilegien der Landwirthſchaft? Dann ſei 


Die Frage ſei aber auch von ſehr großer Trag⸗ Cy fs übertragen werden. Auf eine Aufrage des 
weite und man könne dem Miniſter nicht zu⸗ Kerreſerenten erklärt der Kriegsminiſter v. Kal⸗ Chei des Militär⸗Kabinets, General der Inſante⸗ 
muthen, darüber eine Auskunft zu ertbeilen. Erſtenborn, daß vorausſichtlich in abſehbarer Zeit rie o. Hahnke, dem Generallieutenaut v. Wittich 
ſtelle aber der Regierung anheim, die Frage in keine militäriſchen Neuforderungen erhoben wer⸗ und dem Staatsſekretär des Reichs⸗Marineamte, 
Erwägung zu nehmen. Wenn es richtig ſei, daß den würden, a geſehen von ſolchen, die durch noth⸗Vize-Admiral Hollmann, und wurde vom Bür⸗ 
die Rentabilität der Landwirthſchaft noch weiter wendige Reformen bedingt ſeien. Bei Kapitel 24: germeiſter Dr. Versmann, dem kommandirenden 
zurückgeve, was nützen daun die Getreidezölle und Geldoerpflegung der Tru peu, werden 268,000 General des IX. Armeekorps, General der In⸗ 
l der } 0 ſei Mark mehr geſordert für die in Folge Umwand⸗ fanterie von Leszezynski, dem Amteverwalter Dr. 
es am beiten, die Zölle aufzuheben, da man fie lungder älteſten Hauptmannsſtelle bei den Infante⸗ Werner, dem Korbettenkapitän Heßner und Beam⸗ 


Verordnung vom 6. März 1883, betr. das Ver⸗ 
bot der Einfuhr von Schweinen, Schweinefleiſch 
und Würſten amerikaniſchen Urſprungs zu ver⸗ 
anlaſſen.“ Der Antragſteller legt dar, daß es faſt 
ſcheine, als habe man die Aufhebung diefer ſeit 8 
Jahren beſtehenden Verordnung einfach vergeſſen. 
1 Zeit ſei eine Bewegung der Proteftio- 
aa eine e we den 
der Einfuhr auszuschließen. Mi a Sorgfalt, 
welche die Protelttoniften ſiels der Gefimdbeit 
ihrer Mitmenſchen widmen, wenn es ſich dabei 
um Produkte von Konkurrenten haudle, hätten 
N f „ 
die Agrarier nicht abgelaſſen, die Aufmerkſamkeit 
des damaligen Reichskanzlers auf dieſe Sache zu 
lenken. Und leider mit Erfolg. Schon damals 
ſei der Reichstag in Felge deſſen mit Petitionen 
gegen bas Einfuhr Verbot Üverfchiittet worden. 
Er verweiſe dabei hauptſächlich auf eine Petition 
der Bergarbeiter im Weſten der Monarchie. 
Die eigentliche Nechtsbaſis für dieſe Verordnung 
ſei gar nicht mehr vorhanden, aber auch materiell 


werden würde, als dies wirklich geſchehen ſei. 
Nach einer eingehenden Unterſuchung habe Prof. 
Dr. Virchow den Ausſpruch gethau, 
keinem einzigen Falle mit 
nachgewieſen ſei, daß eine Erkrankung an Trichi⸗ 
noſis durch den Genuß amerikaniſchen Fleiſches 
herbeigeführt, wohl aber durch den Genuß deut⸗ 
ſchen Fleiſches eine Epidemie hervorgerufen ſei. 
Der Stantsjelvetär ſtehe noch immer auf dem 
Standpunkt von 1883. Die ſanitären Gründe 


treffen nicht mehr zu, wirthſchaftlich aber wäre halten. 


die Einführung des amerikaniſchen Fleiſches von 
ſehr großer Bedeutung. Der amerikaniſche Speck 
3. B. koſte 65 Pf. pro Kilogramm, darauf liege 
ein Zoll von 20 Pf. pro Kilogramm, mache 85 
Pf., der deutſche Speck aber, der allerdings etwas 


beſſer ſei, als der amerikaniſche, koſte 1 Mark 75 vorſtehenden Jandelsverträgen werde 


bis 80 Pf pro Kilogramm, alſo mindeſtens das 
Doppelte. Wenn der Vorredner behauptet habe, 
daß die Freiſinnigen nur die Intereſſen der Sozial⸗ 
demokraten vertreten, ſo ſei das zurückzuweiſen. 
Die Freiſinnigen vertreten die vitalſten Inler⸗ 


ſei die Verordnung nicht mehr aufrecht zu er⸗ offen des deutſchen Volkes, wenn ſie der Fort⸗ 
halten. In Folge des Bedürfniſſes der unteren dauer der jetzigen Wirthſchaftspolitik möglichtt zu 


Klaſſen der Bevölkerung nach den amerikaniſchen 


ſteuern verſuchen. In England werde außer⸗ 


Produkten hat ſich ein bedenklicher Schmuggel ordentlich viel Speck verzehrt und mau ſollte 
nach Deutſchland herausgebildet und ſehr große meinen, daß Mann, Weib und Kind daſelbſt von 3 N 
Quantitäten ſeien unter holländiſcher Flagge hier der Trichinoſis befallen fein müßten. Das fer unablösbarer Rente vorgegangen werden ſolle. 


eingeführt. 


Verbot, welches je früher, je beſſer aufgehoben Wenn die deulſche Regierung dem 


Es handelt ſich hier alſo um ein aber durchaus nicht der Fall. (Zuſtimmung.) 


Antrage nach⸗ 


wird. Werde die Aufhebung nicht verfügt, ſo geben würde, ſo würde dadurch die Beſeitigung 


lade man den Verdacht auf ſich, daß es ſich hier 


um eine maskirte 

tektion handelt. Die 

ſeit Auguſt ja auch durch 
inspection act“ genilgende Sicherheit 
die ſauiläre Ueberwachun der 


fuhr gegeben. Er ſei entſchiedener Gegner der 


Repreſſalienpolitik, aber jeder Menſch wiſſe, daß dagegen, dagegen, 


in den Vereinigten Staaten eine ſtarke 
dazu vorhanden ſei. Die Maßregel ſchädige nach 
allen Richtungen hin und ſie ſei geeignet, das 
gute Verhältniß zwiſchen den Vereinigten Staaten 


und Deukſchland zu ſtören und bitte er deshalb fahr 


N 


um einſtimmige Aunahme feines Antrages, damit Fleiſches ſo 


das amerikanische Schwein 
komme. (Beifall links.) 


verſchärfte Art von Pro⸗ weſentlich erleichtert werden. 
Vereinigten Staaten hätten gierung mit der Erleichterung der Volksernäh⸗ 
das „meat- ruug, wie der Reichskanzler kürzlich behauptete, . 8 Zu 29155 
für wirklich ernſt, fo biete der Antrag Barth die ſich wiederholt für die Parzellirung ausgeſprochen, 
Viehaus⸗ Gelegenheit dazu. (Beifall links.) 


der ſchutzzöllneriſchen Maßnahmen in Amerika 
Sei es der Re⸗ 


einiger Sicherheit die 


doch nicht etwa weiter erhöhen wolle. Jetzt 


daß in komme der Nückſchlag der koloſſalen Preistreiberei, 


Anfangs der Quer Jahre für den Grund und 
Boden ſtaltgefun ren habe. Ziehe man größere 
Perioden in Betracht, ſo werde man finden, daß 
die Erträge der Landwirthſchaft ſich bedeutend ges 
hoben haben. Es ſei weder wirthſchaftlich, noch 
ſozialpolitiſch, ſo große Flächen im Oſten des 

tantes als ſtaatlichen Domänenbeſitz zu be 


Abg. Sombart (natl.): Auch er ſei kein 


Freund des Prämienweſeus, würde es aber für 
unverantwortlich 3 fhebun 
deſſelben einſeitig vorzugehen. Er habe indeſſen 


halten, mit der Aufhebung 
die Hoffnung, daß auch dieſe Frage in den be⸗ 
rträg geregelt 
werden. Jedenfalls müſſe eine Erleichterung und 
Ermäßigung der Domänenpächte bei Beſeiligung 
der Prämien eintreten. Der Rückgang der Dos 
mänenverträge werde kein dauernder ſein, es ſei 
gegenwärtig bereits ein Emporgehen wahrnehm⸗ 
bar und möchte er fragen, ob der Miniſter der 
Landwirthſchaft mit der Parzellirung der Do: 
mäuen vorgehen wolle. Auch darüber ſei ein 
Aufſchluß erwünſcht, ob nach Art des Auſied⸗ 


lungegeſetzes mit theilweiſe ablösbarer, theilweiſe 


Er ſei der Meinung, daß die Ablösbarkeit eine 
conditio sine qua non ſei. Bei dem Reuten⸗ 
gütergeſetz ſei eine ablösbare Reute auf Grund 
eines Kompromiſſes beſchloſſen worden. Er ſei 
allerdings ein warmer Freund der Parzellirung 


von großen Gütern, um einen geſunden Bauern⸗ 


ſtand zu ſchaffen. Auch Fürſt Bismarck habe 


aber nicht, wie er (Redner) es wollte, für eine 


Staatsſekretär von Bötticher proteſtirt Parzellirung der Rittergüter, ſondern der großen 


daß es ſich hier um die 


Neigung Unterlaſſung einer Maßregel zur leichteren Er⸗ 


nährung des Volkes handle und daß dieſe Unter⸗ 
laſſung nur im agrariſchen Jutereſſe erfolge. 
Es handele ſich hier lediglich darum, ob die Ge⸗ 
der Einführung kranken amerikaniſchen 
weit beſeitigt ſei, daß die Aufhebung 


wieder zu Eh en des Verbotes ſich rechtfertigen laſſe. Die Regie⸗ 


rung habe dieſe Ueberzeugung nicht. Die Negie⸗ 


Staaleſelretär v. Bötticher: Der ein⸗ xung verfolge, da fie das ameriknnifche Fleiſch in einge 
zige Geſichtepunkt, der bei dem Erlaß des Ein- Folge des Verbots nicht ſelbſt unterſuchen könne, Fragen anbelangt, ſo bin ich nicht in der Lage, 
fuhrverbots maßgebend geweſen iſt, beiteht noch die Aeußerungen amerikaniſcher Zeitungen und darauf gegenwärtig eine Antwort zu geben, da 


heute in Kraft, es iſt der der Rückſicht auf die da könne er ſich auf die Mittheilung eines ange- die Verhandlungen noch ſchweben. 
Geſundheitsverhältniſſe Deutſchlands. Dieſe Rück- ſehenen Blattes in Ohio berufen, welches die kannt wohlwollende Geſchäftsführung 


Baueruhöfe. Aber die Bauernhöfe ſeien gerade 
der Rückgrat der Gemeinde und ſehr wichtig und 
nöthig. (Sehr wahr! links.) Die Bauern bil⸗ 
den den Stamm der Gemeinde, nicht die Ritter⸗ 
güter, dieſe ſeien Spekulationsobjekte geworden 
und hätten häufig ihre Beſiter gewechſelt. Die 
verſchuldeten Nittergüter müßten parzellirt 
werden. 

Miniſter der Landwirthſchaft v. Heyden: 
Was die vom Abg. Stengel an mich gerichteten 


Die aner⸗ 
meines 


ſicht läßt zur Zeit eine Aufhebung des Verbots amerikaniſche Fleiſchunterſuchung als eine Ko- Amtsvorgängers gegenüber der Landwirthſchaft 
h 


nicht zu. Es bat ſich deshalb nicht um eine mödie bezeichne. (Abg. Dr. Barth: Koukur⸗ wird auch k 


uftig fortgeſetzt werden. Richtia iſt 


rie⸗Regimentern und der Hauptmannsſtelle bei den ten der hamburkgiſchen 
Stäben der älteren Feld⸗Artillerie-Regimenter empfangen. Seine Majeſtät der Kaiſer, Aller⸗ 
in Stabsoffiziersſtellen (Majorsraug). Der Re- höchſtwelcher die Uniferm des See⸗Bataillons 
ferent von Keudell beantragt die Bewilligung, trug, begrüßte bultvollſt die Anweſenden und be⸗ 
der Korreferent Abgeordneter Hintze die Ableh⸗ gab ſich alsdaun zur Beſichtigung des mit reich 
nung der Mehrforderung. General Vogel von beflaggten Schiffen dicht gefüllten Hafens dieſen 
Falkenſtein vertritt die Mehrforderung. Man entlang bis zum Quarantäue⸗Hafen und kehrte 
müſſe nicht nur die Verhältniſſe des Friedens in nach Einſicht in die Pläne der neuen Hafeuan⸗ 
Betracht ziehen, ſondern auch den Krieg im lagen zum Bahnhöfe und nach „Alte Liebe“ 
Auge haben. Nachdem der dreizehnte Haupt⸗ zurück, woſelbſt der Dampfer „Auguna Victoria“ 
mann bewilligt ſei, müſſe man auch die ihm ge⸗ zur Abfahrt bereit lag, und beſtieg hierauf den 
bührende Charge bewilligen, nämlich als Major. Leuchtthurm. Sodann inſpizirte Se. Majeſtät 
Abg. Richter hält es nicht für richtig, im Frie⸗ das Fort „Kugelbake“, begab ſich zu Wagen nach 
den Kriegskompetenzen zu bewilligen. Die Avan⸗ „Alte Liebe“ und, von der Nationalhymne begrüßt, 
cewents ſeien in den letzten Jahren ſchnell genug an Bord des Dampfers „Auguſta Victoria“, deſſen 
erfolgt, Bei der Abſtimmung wird die Mehr⸗ Einrichtungen Allerböchſtderſelbe unter Führung des 
forderung von 268.200 Mark abgelehnt; dafür Direktors Ballin von der Hamburg⸗Amerikauiſchen 
ſtimmen nur 4 Konjervatice, Packetfahrt⸗Geſellſchaft, ſowie des Schiffstapi⸗ 
— Die Geſchäftsordnungs⸗Kommiſſion des täns, mit hoher Befriedigung in Augenſchein 
Reichstags hat das Reichsta smandat des Abg. nahm. Um 10%, Uhr trat Se. Majeſtät unter 
Müller- Marienwerder (Reichspartei), welcher, jubelnden Zurufen der Bevölkerung die Rückfahrt 

vordem Oberbürgermeiſter von Poſen, zum Geh. nach Berlin an. 
Finanzrath und Syndikus des Reichsbauk-Direk⸗ Breslau, (W. T. B.) In 
erloſchen Folge des Brandes des Joſefſchachts der der 


toriums ernannt worden iſt, ſür de ) 

erklärt. . ,„Schleſiſchen Zinkgeſellſchaft“ gehörigen Mathilde ⸗ 
— Die „Mecklenb. Anz.“ melden offiziell, grube wird die Förderung im Weſtfelde einige 
I 


3) 
bir 


Januar. 


* 


„das bisher ſo zufriedeuſtellende Befinden Jorer Zeit geſtört fein, da zur Unterdrückung des Feuers, 
königlichen Hoheit der Frau Großherzogin⸗-Mutter das vermuthlich ruchlos angefliftet iſt, der Heerd 
iſt leider in den letzten Tagen durch eine Stei⸗ deſſelben völlig abgeſperrt werden muß. Der 
gerung der gewöhnlichen katarrhaliſchen Bruſt⸗ Hültenbetrieb bleibt ungeſtört. Der Schaden iſt, 
beſchwerden geſtört, ſo daß Ihre Königliche Hoheit abgeſehen von der gerade jetzt ungelegenen Ver⸗ 
das Bett zu hüten gezwungen ſind. Nach ver⸗ minderung der Kohlenförderung, kein erheblicher. 
hältnißmäßigem Wohlbefinden geſtern Abend und Glogau 22. Januar. Bei der heute hier 
einer größtentheils ruhig durchſchlafenen Nacht ſtattgehabten Landtags⸗Erſatzwahl im Wahlkreiſe 
find Ihre königliche Hoheit die Frau Großher⸗ Glogau Lüben wurde an Stelle des Amtsgerichts⸗ 
zogin⸗Mutter heute Morgen beim Erwachen um raths Sonneck, welcher ſein Mandat niedergelegt 
7 Uhr von einem Zuſtand fo großer Schwäche hat, Hüttenbeſitzer Rittmeiſter a. D. Schlittgen 
befallen worden, daß derſelbe als nicht unbedenk⸗ aus Kotzenan gewählt. 

lich bezeichnet werden muß.“ Braunſchweig, 22. Januar. (W. T. B.) 

— Aus Petersburg meldet die „Köln. Ztg.“: Wegen ſtarken Schneefalls während der vergau⸗ 
genen Nacht iſt die Strecke Braunſchweig⸗Hildes⸗ 
heim noch geſperrt. Die Blitzzüge Köln⸗Berlin 
werden über Hannover befördert. 

Aachen, 22. Januar. (W. T. B) Das 
Eiſenbahn⸗Betriebsamt giebt bekannt: Der durch 
Schneeverwehungen geſtörte Betrieb auf dies⸗ 
ſeitigen Bahnſtrecken iſt ſchon geſtern im Laufe 
des Tages mit Ausnahme der Strecke Aachen K. 
— Rotheerde, welche jedenfalls bis heute Abend 


Jüngſt habe eine Zuſammenkunft hervorragender 
Juden, darunter der Moskauer und Petersburger 
Rabbiner, ſtattgefunden, um über die Mittel zur 
Verbeſſerung der Lage der Juden in Rußland 
zu berathen. Sie hätten beſchloſſen, Zeitungen 
in Moskau und Peteröburg zu gewinnen, bie ja 
äußerlich den Schein des Antiſemitismus beibe⸗ 
halten könnten. Für Petersburg wäre der 
„Graſhdauin“ ins Auge gefaßt. 
Den Schönfärbereien der 
Börſenblätter tritt die Moskauer „Ruſſiſche Zei⸗ worden. 
Mainz, 22. Januar. Zum hundertjährigen 


— 


tung“ entgegen, in dem ſie vollkommen richtig 


bemerkt, Wyüſhuegradski hätte den Goldfonds aus! Jubiläum des 4. heſſiſchen Infanterie⸗Regeanents 


Marine⸗Abtheilung 


Berliner fahrbar wird, wieder vellſtändig aufgenommen 


Vo 


er 


Nr. 118 treffen ſoeben der Großherzog Ludwig. Reſtaurateur Goetſch, Maſchinenfabrikant Kühl der Reichshauptſtadt wirklich. Der Mann bat Börſen⸗ Berichte. Berlin, den 22. Januar 1891. 
der Erbgroßberzog, die Prinzen Wilhelm und und Kaufmann Minzlaff gewählt. Der bereits eine Probe feiner Leiſtungsfähigkeit gege⸗ Poſen, 22. Januar. Spiritus lolo] Deutſche Fonds, Pfand⸗ und Renten briefe. 


Heinrich und Prinzeß Alice bier ein. Ebeuſo ſind wichtigſte Punkt der Tagesordnung war die Feſt⸗ ben: er hat eine ganze Tiſchgeſellſchaft aus 
angekommen: Geueral von Grolman, Komman ſſetzung derjenigen Straßen und Straßentheile, Todesgefahr errettet, indem er den vierzehn: 
deur des 11. Korps, und die höheren Offiziere welche im Etatsjahre 1891—92 zur vorſchriſts⸗ ten Gaſt lieferte. Und dieſe Hülfekraft ſoll 
der heſſiſchen Diviſion. Heute Mittag findet mäßigen Regulirung und Herſtellung aufgerufen nicht nur für Einen, ſondern für Drei gegeſſen 
Feſttaf l. Abends Theater mit Feſtſpiel don Al⸗ werden ſollen. Die Bau-Deputation ſchlägt dazu haben! Wie viel Unzukommlichkeiten, die tig⸗ 
fred Böftel ſtatt. — Auf dem feſiſtehenden Rhein folgende Straßen vor: 1) Große Wollwe⸗ſ täglich im geſellſchaftlichen Leben paſſiren, wären 
foll dem Großberzog ein Rieſeububenſchenkelfberſtraße in ihrer ganzen Länge, für welche alſo unmöglich, wenn eine verläßliche, auf brei 
Ber Gebäck) überreicht werden. Ber dem die Kuften 22,020 Mk. betragen. 2) Der obe reſteſter Baſis ruhende „Agentur für Hüulfsgäſte“ 


2 > 50er 66,30, 70er 46,90. Höher. — Deutfäe . ant. 196 106300 | SAL-SIRERT 911% 

Retter: hauwetter. 5 o. do. 31 22% 98,0 b Weſtfäliſch. do. 45 
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Schloſſe und der Mainzer Stadt' alle, in welcher[ Theil der Mönchenſtraße, vom Hofliefe⸗ beſtände! Sem. Melis I. mit Faß 25,5 5 
morgen die Feſilichkeiten ſtauſinden, find Sol. rauten Trepfer'ſchen Hauſe bis zur großen Woll Ein Beiſpiel möge die Nützlichkeit des In⸗ 8 85 m u Bi de. do. 4% 10108 Schlecht do. 4% 103.70 80 
daten des 118 Regiments mit der Uniform aus weberſtraße (Kosten: 9100 Mark). 3) Roß ſſtituts beweiſen. Mau ſtelle ſich vor: Herr per Jannar 12,70 G. 12,75 8. per Februar f. er ae 
dem Jabre 1791 als Wache aufgezogen. marktſtraße, 70 85 Louiſen⸗ und kleine Schulze ſtehe im Begriff, die Hochzeit ſeiner 12.70 G., 12.75 B., per März 12,80 bez, de e 4 07006 | bahn Anleihe 4% 109,15 c 
Pünchen, 22 Jaunar. (W. T. B.) Dem Domſtraße (3895 Mark). 4) Roßmarkt in Tocher zu feiern. Er begiebt ſich in das In⸗ 12,824, B., per April 12,87½ G., 12,02 ½ B. gele- fer 1% e Sage ee, e 

o. 31 2 96,75 Anleihe v. 1886 3% 88, 


Vernehmen nach hofft die baierifche Regierung der Breite der Louiſenſtraße 400 Mark. 5) ſtitut und hier ſchließt er, unter Berückſichtigung 
ein Uebereinkommen mit Deutſchland, betreffend Vor einem noch im Bau begriffenen Grund⸗ feiner Vermögeneverhältniſſe, einen Kontrakt be⸗ 
die Serabiegung der Eiſenbahn⸗Fabrpreiſe, noch tück der Oberwiek (702 Mark). Bun der Hochzeitsfeier ab. Die Agentur lie⸗ 
fl erzielen. ieſelbe ſchlägt vor, den Preis Da oſtmals Anerbieten wegen frei⸗ fert ihm mit Ausnahme des Bräutigams — aber 


— Sietig 20 20, n 
P 5 do. 3, 86,005 amburg. Rente 36,%% 9750 b 
Köln, 22. Januar, Nachmitt. 1 Uhr. & er | Ofpreug. Pfobr. 9955 96,70 b e ; — sr 
treidemarkt. Weizen bieliger lolo 19,00, | Permeriie bo. 51 ,% 81,008 |, Stantertnteibeh a6 Terz 
2 f b . 40 —.— [Pr. Präm.⸗Aul. 3171,25 5 
do. neuer —,—, do. fremder lolo 22,00, per Folenfge Do. 4%, 101069 Sar r 813720 88 
per März 19,75, per Mai 19,85. Nog gen each Ed e 221050 88 


ür die dritte Klaſſe anf 2 Pfennige pro Kilo williger Herſtellung geſetzmäßiger Bürgerſteige vielleicht läßt ſich das Unternehmen auch nach 
25 — ſche do. 
hieſiger loko 17,50, fremder loko 19,25, per Schl⸗ Hol tb. 4% --,— 


meter herabzuſetzen und die Retourbillets auſzu [mit dem Antrag Jen Auszahlung Den ag dieſer ae bin 1 — Alles, ei zu 28,906 
heben. prämie eingehen, fell für dieſen Zweck die einer Hochzeit nöthig iſt. Es wird dem Braut⸗ März 17 er Mai re, r hieſiger 2 ; 
elgoland, 22. Januar. (W. T. B) Summe von 6100 Mark ausgeſetzt werden. — werber ein Verzeichniß der am Lager befind⸗ lolo ee ubs i 6205 Ggvptiſche Ant. 4. 3 ee 102.30 5 
„ ’ * — * ’ e 2 £ 7 mu 11. A. U. 2 
do. do 0 do. do. amortb. 5% 100,10 b 


Der Scyuner „Veſta“ von Riga brachte das von Weiter find wiederholt von Seiten der Kaufleute lichen, gangbarſten Hochzeitsgäſte vorgelegt, nach 


8 2 2 2 . 2 Wi i ’ . 
ihm an der Weſiküſte von Helgoland ohne Mann⸗ der Laſtadie Beſchwerden über das ſchlechte dieſem Katalog wählt Schulze feinen Bedarf an Fer neee 


do. 8 — 
* 3 „ Argentini Anl. 50% 71,10 co. Anl. 1871 5% —— 
Hamburg, 22. Januar, Vormitt. 11 Uhr |Silarereirune 3780 bc 5. 1878 


* ſchaft aufgefiſchte Boot „Eybere“ hier ein. Pflaſter der Silberwieſe eingegangen und ſoll geſellſchaftlichem Ma erial. Das Verzeichniß der Kaffee. (Vormi ri Duen Aireschld. de. de. 1880 4% 2780 0 

5 aſen dadurch Rech ung genauen werden, Daß zu leferuden Gäfte würde mit killigter Preis Sas ser Januar 8929, der Mur; 78.25, weft a . e e e e 2m 

2 Oeſterreich⸗Ungarn. Theile der Silberwieſe zur Regulirung auge“ berechnung ungefähr lauten: 1) eine Braut per Mai 77,00, per September 74,00. — Nerd Seta — de. ee dee e ee 
1 Wien, 22. Janus. (W. T. B) Der kufen werden follen und zwar: die Waſſer⸗ ſungfer (waschechte, mit Rübrung) 3 Mart 20 Ruhig. ne Bess eee 
„Preſſe“ zufolge iſt das Zuitanvefemmen der ſtraße bis zur Wieſenſtraße (7650 Mark), die ein Bramfüorer (befrackt und beladt, Toaſte Hamburg, 22. Januar, Vorm. 11 Uhr. de. de, 20 b. 81.0 97008 de.“ de. 18065% 300006 


Oeſterr Gold.⸗R. 1% 96 70 | do. Bodener. neue 4 306102. 0 
do. Rapier-R. 4 % 80,90 beg Serb. Gold⸗Pfdd. 5% 33, 75 5 
do do. Rente 5% 89 206 

do. do. neue 5% 90,10 b 
Ungariſche Gold⸗ 5 


Schulgeſetze für Tyrol in der diesjährigen Seſ⸗Wieſenſtraße vor den Grundſtücken 1 bis 7 (redend) 2,50 Mark 3) ein Erbonkel (ſilberne Dofe, 
ſion des Tyroler Landtages nicht mehr zu erwar⸗ (3833 Mark) und die 8 zmarktſtraße Orden, ganz nüchtern) 1,50 Mark, 4) Kinder 
3, 15 und 16 (1921| (weißgewarchen, blumenſireuend). à Paar 1 Mark. 


Zucker 91 95 kt. ae Rilben 
rohzucker J. Produkt, Baſis 88 pCt. Rendement, de. de 5% 94 8 
neue Iiſance, frei an Bord Hamburg per Seh 2801845 412979 5 


ten, doch iſt die Hoffnung auf ſpätere Beilegung vor den Grundſtücken uche 

der Differenzen nicht ausgeſchloſſen. Mark). — Im Ganzen werden die Koſten der Damit iſt der Nepräſentations-Bedarf des Januar 12,72½, per März 12,82 ½, per Mai] de Sed tene as en A 786 
7 Junsbr ck, 22. Januar. (W. T. B.) Straßen⸗Regulirung 61,021 Mark betragen, von Herrn Schulze gedeckt, und die Nachbarn werden 13,00, per Anguſt 13,27½. — Muhig. 1 LEO Ungielinefapien. 
a Landtag. Dordi beantragte die dringliche Be⸗ welcher Summe die Hälfte wieder eingehen vor Neid über die „pikſeine“ Hochzeits⸗Geſell⸗ Peſt, 22. Januar Vormitt. 11 Uhr. Pro- Num St. A. S8 10, 8 88 6 

handlung der Komitee⸗Anträge betreſſs der Auto- dürfte. Herr Decker, weicher über die Vorlage ſchaft berſten. Deun alle dieſe Perſöalichkeitendukten⸗Markt. Weizen lolo ſchwach, per Eiſenbahn · Stamm · Aktien. 


nemie Süd Tyrols noch vor den Gezeuſtänden referirt empfiehlt Annahme derſelben. Herr werden in unbeſchädigten Exemplaren geliefert 
hi der heutigen Tagesorduung. Das Haus ſprach Kuhr regt rie Regulirung der Frauenſtraße an, und für ihr Benehmen, ſowie genaue Erfüllung 
* ſich mit großer Majorität für die Dringlichkeit ohne einen beſouderen Antrag zu ſtellen. Herr der übernommenen Pflichten wird garantirt. 
aus, worauf der Statthalter im Namen des Baurath Krauſe entſegnet, daß die Bande In ähnlicher Weiſe würde ſich das Inſtitut 
Kaiſers den Landtag für geſchloſſen erklärte und putirten bereits die Neuregulirung dieſer Straße bei anderen Gelegenheiten bewähren: lachende 
den Landeehauptmann um ſofortige Invollzug⸗ in Ausſicht genommen und daß dieſelbe im Erben konnten für Leichenbegäugniſſe gegen kleines 
ſe mg erſuchte. Die Sitzung wurde ſodann vächſten Jahre dazu aufgerufen werden dürfte. Oenorar Leidtragende mit Jammermienen be⸗ 
mit einem dreimaligen Hoch auf den Kaiſer ge- — Die Vorlage wird ſchließlich angenommen. ziehen; ſpekulative Väter, die auf Pathenge⸗ 


Funn 806 8. 807 ., den Neuen ae ee 2 00 e de : 
2 N 7 2,50 Gal. Carl⸗ 2 0 235 
776 G., 7,78 B. Hafer per Früyiahr Abe Duden 2 165106 Gotthardbahn 4% ar 
6,87 G., 6,89 B. Mais per Mai-Bumi|Painz-twigh. 4% 115,068, It. Mittelm-B. 4% 102,405 
6,19 G., 6,21 B. Kohlraps per Auguſt⸗ — > 62,25 b L 3 100008 
34 “ 2 Fr.⸗Franz. —.— au- Vr 90 79, 
September 13,20 — 13,30. — Wetter: Milde. Nicderſchl. Dirt Bft. ee 225 rt 
2 2 7 3 wb. 5% „ 
Paris, 22. Januar. Ge tr e 1 d © m a * f 2 Oſtpr. Südbahn 4% 87,40 b | el 1 löth 4% 102,80 5 
(Anfangsbericht.) Mehl ruhig, per Januar] Saalbahn 4% 4% % Südeſt (Lemb.) 3% 88 90 


8 2 2 2 105102, ! „Ter. 
59,60, per Februar 59,70, per März Zuni 50,90, Kader. mel. 4 0 . Wien . 


ſchloſſen. Der Aukauf von 839 Quadratmeter Straßen» ſchenke ausgehen, fänden ftets eine Auswahl per Mai⸗Auguſt 59,60. Spiritus ruhig, Baltic Gi. 3% 888 6 
terrain von den Grundſtücken Oberwiek 31 bis prächtiger Täuflinge, die auf Verlangen auch zu per 3 + z Mais 2 . 
Schweiz. 33 für 11.737 Mark 50 Pfg. und der Verkauf Zwillinge parchen und Drillingen zuſammen⸗ e — enn 

ä Bern, 22. Iaunar. (W. T. B.) Die von einer 232 Quadratmeter großen hinter den ge> geitellt würden. Drite Männer zum Skat wür. — Welter: Milde. a I 
5 dem Jouc nal „Sole“ ebrachte Nachricht, der nannten Grun dſtücken Wieſenfläche für 1160 den zu Spottpreiſen abgegeben. Pianiſten und Glasgow 22. Januar Vormittags 11 Uhr Oſtpreußiſche Südbahn 57 114.0 
3 Bundesrath werde u in dieſem Monate der Mark wird genehmigt und die Kaufſumme ein⸗ Kouzertſänzerinnen könnten Füllmaterial für 5 Min. Roheiſen Mixed numbres war⸗ Eiſenbahn⸗Prioritäts⸗ Obligationen. 
italieniſchen Regierung ein neues Projekt über ſchließlich der Bürgerſteigs⸗Herſtellungekoſten mit Singakaremien ꝛc. geradezu „ramſchen“! rants 47 Sy. 4 d. Ruhig. Versiſch-Märtiſch Gr. Ruff. Eiſenb. 3 9% 0 G 

= rec 3 era entbehrt der 1 Mark 15 ri ri: Die Nach dieſer Skizze kaun ſich Jedermann vor⸗ . — — 40h. b 4 m 0 ne 2 

x . i eiter: um n aſſenzimmern i . N i „Em 4% —— w Bert E 
egründung. ie Jura-Simplon⸗Bahn wird hung von ſenzimm u ſtellen, welche außerordentliche Wohlthat eine Telegraphiſche Depeſchen. Nas Polti 73 42 ze Pente gar. 4 6101, 20 6@ 


das Projeft nicht vor Oſtern fertig baben. Als⸗ dem Pinrergebiude des Hauſes Fraueuſtraße 32 „Agentur für Hülfsgäſte“ für alle geſellſchaft 
dann ern kann der Bundesrath ſich mit der An⸗ vom 1. Oktober 1891 bie dahin 1893 fur 2500 lichen Veranſtaltungen ſein müßte. ber auch 


do. Leipzig lat. 4 4% —.— Kozlow⸗Woreneſch 
o. Lit.B.49, x. 4 


Paris, 22. Januar. Trotz des geſtern ein.] de. BA 1, 
Oderſchleſ. Lit. D. 2 % —,— 
do. It. 0.4% 


N 
Kürsk⸗ Charkow g. 5% —, 


gelegenheit befaſſen. Mark Jahresmiethe wird vom Magiſtrat bean: in geſchäftlicher Beziehung ließe ſich die Idee getretenen Thauwetters nimmt das Elend immer ru 
* tragt. Von Herrn Malkewitz wird hierbei der fingivten Repräſeutanz ausbruten. Junge mehr : en en 
2 Frank reich. paranf hingeweſen, daß die dereſſewen Niue zu Aerzte, die an chrouifchem Sıtientenmangel kiten, ner mu eee e n TTRTAHET 
3 Paris. 22. Januar. (W T B.) Nach einem fo ſchlechten Zuſtande feien, daßes im Intereſſe brauchten ſich mit dem Unternehmen nur in 9 5 akt) - Getihardb. 4 Ser 5%, 102,406 | Mosco-Wäfın ee 2,008 
einer Weloung des „Siecle“ hat die po tugie⸗ der Geſundheit der Kinder liege, wenn die Verbindung zu ſetzen, um ihre Wartezimmer London, 22. Januar. Unweit FJolkeſtone e „mas e Feet 00% 1000 
H 5 . ; Kronprinz Nudolf⸗ Orel⸗Griaſy * 
iſt ein im Thale ſtehendes Haus durch Erdrut⸗ 4% 85,10 6 (Otlig) . . 4% 22.7550 


ſiſche Regierung der Mozambique⸗Geſellſchaft die Räume nicht mehr zu Schulzwecken benutzt wür⸗ täglich geſüllt zu ſehen. Das Inſtitut konnte 
Verwaltung und Ausbeutung des geſammten den, um ſo mehr, als auch der Miethszius ein ſtets Patienten mit den ſchwierigſten fingirten 


PER ans 23,90 Cc | 
e 2 2 7 3 2 d 
pertngieſiſchen Gebiets in Oſtafrika vom Sabi viel zu hoher ſei. Herr Schulrath Dr. Kroſta Fällen auf Lager halten. Für 50 Pfennig ſtünd⸗ 


ſchung verſchüttet worden. Von den Inſaſſen, Din en ed 4% 100,70 U mere e 
welche ſchliefen, find Vater, Mutter und Säug⸗ ehr % 8370 0 Niet. Belege 8980 5 


bis zum Zambeſi überlaſſen. Das Kapital der giebt die ſchlechte Beſchaffenheit der Zimmer zu, lich hätte ein junger Anfänger das Vergnügen, 8 3 . h DER. Frau- Sto. 5 

Geſellſchaft werde aus 20 Millionen Franks be⸗ aber es ſei n in jener Gegend andere einen Kranken mit imitirter Waden ne in ling getödtet worden, die übrigen drei Kinder A gen | d. n % Wass 

leben, von weichem zwei Drittel von franzöſi⸗ Räume zu beſchaſſen. Herr Grefrath frägt feinem Vorzimmer ſlöhnen zu bören; weniger blieben unverletzt. Dat gur s % 0068 l gere 40 6000 
ſchen Kapitaliſten beigetragen worden ſeien. Das an, wann die Ottoſchule neu erbaut wird, damit moderne Kraukheiten, z. B. Ueberbein, Waſſer⸗ Warſchau, 22. Januar. In den Kohlen⸗ SER 4 10030 58 e 3% 82.0 G | 


Gebiet der neuen Geſellſchaft grenzt an das der dieſelbe nicht mehr in Miethsräumen unterge⸗ kopf oder Genickſtarre würden natürlich billiger] grub 1 S i 2000 iter die Sade N 
eenaliſchen 5 e „Siecle“ bracht zu werden brauche. Herr Schulralh berechnet Unbeſchäſtigten Rechtsanwälten —— eee, — F v eee er 30% 6706 Wengen sien 2 
befft, daß die bei der porlugieſiſchen Geſellſchaft[ Dr. Kro r ihre Vorzimmer mit. Berbrecer-Poujiognos dee e 
engagirten franzöſiſchen Intereſſen die engliſche 1893 der Schulbau im St. Peiri⸗ Hoſpital am mien dekorirt, eine Baronin mit einem Millionen- beiterunruhen wurden Koſaken⸗Detachements nach de de a 5% zum drclee Sele 3% dene 
Geſellſchaft beſtimmen werden, bei der definitiven Kloſterbof beendet ſein dürfte. Herr Kur rügt prezeß wäre mit 25 Pf. für die Stunde Warte- Sosnowice abgeſandt. en e eee 
Abgrenzung beider Territorien weniger ſchroff en por ee gr 17 u zeit zu haben! Konſtantinopel, 21. Jaunar. Aus Bey⸗ „de, i Laer ar. % BE 
vorzugehen. äume, ohne je einen be⸗ 3 6 f : . 1 

IR fonderen Antrag zu ftellen. Herr Decker hebt 5 Berlin lin ruth wird gemeldet: Der deulſche Konsul bes) aer de ee e | 
Spanien und Portugal. be vor, daß ſich die Stadt thatſächlich in Betreff Unternehmen beſchenken, das lei- er bis jetzt nur ſuchte in Begleitung feiner Gemablin und zweier 5 1 


Madrid, 20. Jannar. Geſtern fand in der Miethsräume für Schulen in einer großen im Neiche der ankaſte exiſt rte. Vielleicht Damen einige Freunde im Lazareth, welche da⸗ in. Br B. ör. ankündb, — 
4 Sarageita eine zahlreich beſuchte fegte Nothlage befinde, denn es fände ſich fo leicht bildet ſich eine e N zur ee ſelbſt die Quarantäne mitzumachen hatten. Im 76 8 ns 20 98,75 G ES). ut 
Verſammlung flat, in welcher von mehreren lein Hausbeſitzer, welcher in feinem Haufe ſechs dieſer zweifellos rentablen Idee! Begriff, ſich zu entfernen, reichte die Gemahlin ä 54% 960 G Br. FA He 

NMednern die Weiterverbreitung der ſozialiſtiſchen Klaſſen mit ca. 300 Schülern aufnehmen wolle. „ die des Konſuls einem dieſer Bekannten die Hand. Dic uns- Af, ee, 17 
IJkreen empfohlen wurde. Die Revolution, er⸗ Neduer bittet deshalb die Vorlage anzunehmen. Hamburg, 22. Januar. Ueber die Eis- = j : "1.8: „R — eos s 
5 klärten die ſozialiſtiſchen Redner, ſei das einzige Die Verſammlung beſchließt dem⸗ſverhältmiſſe entnehmen wir dem „Hamburger Der anweſende türliſche Chefarzt ordnete darauf Men. Selig, 4% 10080 Seh de. Denen N 

Mittel zur Verwirklichung des Ideals der ſozia⸗ gemäß. \ | Korreſpoudenten“ Folgendes: Der Hafen iſt mitſau, daß der Konſul mit feinen Damen ebenfalls RT e 1980 g Ie er A 

irischen Partei. — Der Verein für Geſundheitspflege und einer feften Eisſchicht bedeckt, eine Bewegung die Quarantäne zu halten habe. Trotz aller] de. de. de. 4% 10075 80 de. e gg 050 
arzneiloſe Heilweiſe hält Son abend, den 24. derſelben durch Ebbe und Fluch iſt nicht mehr Proteſie mußte der Konſul mit feinen Damen Were on, . de, de eie Ser “= 


Dänemark. d. Mts., Abends 8 Uhr, im hieſigen Börſen⸗ wahrzunehmen. Für Heine mit ſchwachen Mas 8 2. 100). (13. 100). 4% 1007008 
Kopenhagen, 17. Januar. Eine dem ſaale wieder einen gemeinnützigen Vortrag ab. ſchinen ausgerüſtete Dampfer iſt das Fahren zehn Tage die Quarantäne mitmachen. Selbſt 8 13% 99006 de. de, „ 2% 3,80 ch 
Wir verfeulen deshalb nicht, an dieſer Stelle durch das dichte Eis des Hafens nicht mehr © Proteſt bei dem Gouverneur blieb ohne vin „8% —.— 7. le, , 14700 50 * 


olfeiying unterbreitete Regi svorle tref⸗ } en 
* — bie — — eee auf das diesbezügliche Juſerat aufmerkſam zu rathſam, da ſelbſt im Falle des Durchkommens 
wieſens, welche einem Aneſchuſſe überwieſen machen. Schi en ne a auch die nn. — 
f i i ‚ iffes ſeyr ſtark mitgenommen werden, 
wurde, iſt von dieſem erledigt und wird wahr: Aus den Provinzen. r 8 


ſcheinlich in nächſter Woche im Folkething zur ; mau dies gegenwärtig an diverſen an den 4 
cas Leſung gelangen. Der ae Hu Altdamm, 21. Januar. In völlig erſtarr⸗ Werften liegenden Fahrzeugen beobachten kann. Wien, 22. Januar. Der Fürſtprimas a . 0% 10550 G de. de. G10 4% 0 8 


chuß, mit Ausnahme zweier ſozialiſtiſcher Mit⸗ tem Zunande fand geſtern, ſpät Nachmittags, bei Die Schrauben und Steuer der Schiffe leiden Simor wurde mit den Sterbeſakramenten ver⸗ Bank⸗Papiere. 


mm. 2. u. 

(rz. 1100 .. se% —,.— Lbein, Hypoth.⸗ 
Fön. 2. 'r; 110) 4% — | Piber . 0 % 100.40 6 
bee ann 4 W .— Ken 


Letzte Nachrichten. r B. Er. unkündb. 0 


Er.⸗G.. . - % — — 
(rz. 110) . 5% 114,00 de. do. rz. en 


Erfolg. 


> gtieder, iſt ſich darüber einig, daß das Armen⸗ den Pferdeſtällen des hieſigen Trainbalaillons ein ebenfalls ganz bedeutend bei dem gewaltſamen ſehen. ARE ; ER 
weſen auf keiner andern Grundlage als der gegen⸗ zu: ein gut gekleidetes Frauenzimmer 8 in dem „ nu ſehr harten Seraing, 22. Januar. Ein Theil der Brise And. 8 105080 Pils Senne 715 177,23 16 
wärtigen, der Verſorgung Armer ſeitens der Schnee liegend vor. Dieſelbe war, wie feſige⸗ Eiſe. Die beten Gußſtahl⸗Propeller gehen ver⸗ Streikenden hat die Arbeit wieder aufgenommen, e. Semen 10 ie reiner Bant 9 Matt» 


1 0 i en: ji i i ellt worden, von Berlin in 4. Klaſſe nach hier loren, ſobald fie mit voller Kraft auf große trei⸗ e 2 . * = 
Vemeinden, ruhen farn; jedoch iſt die dieſem ft 3 E ‚| ü dagegen nimmt die Kriſis der Metallindustrie be⸗ Bertl Bie Sant 6% 106,269. | Bem.Hyp.conv. et 
2 r 


SGrundſatze entiprechende Neyierungsvorlage we⸗ gefahren. Bei der Perſon fand man folgende beude Schollen ſchlagen, was bei der Dicke der 0 Nee 
ſeutlich „ Die Mehrheit des Sachen vor: eine Fahrkarte Berlin⸗Altdamm Eismaffen, ſtellenweiſe im Hafen 5—6 und noch denklich zu. — 1 16340 50 keis an 207 2408 85 
Ausſchuſſes beantragt u. A., daß jede verſorgungs⸗ 4. Klaſſe; ein Fläſchchen Hoffmannstropfen, mehr Fuß, ſelbſt bei der größtmöglichſten Be⸗ Paris, 22. Januar. Der Abgeordnete Bergwert⸗ und Hütteugeſellſcyaften. 


berechtigte Perſon im Lande, welche ſich keiner welche dieſelbe in der hieſigen Apotheke gekauft; laſtung der Fahrzenge nicht zu verhindern iſt. 


1 i 1 ius Bergw. 61711 order B 49 2 
Milleraud wird am Sonnabend eine Inter⸗ Bean Batu. 1 G > a 


eentehrenden Handlung ſchuldi acht hat, die eine bis auf den Grund geleerte Flaſche Jamalka⸗ Viele Dampfſchiffsbeſitzer, ſelbſt einige größere . ; g A. 2 do. 
2 ml ehren = — — Fa- Rum, welche fie bei einem hieſigen Deſtillateur Bugſir-Geſchäfte baben Schrauben aus Kompo⸗ pellation bezüglich des Verbotes des Theater“ dee ad. 4 nasse. 8275 St. Pr. 5 east 
milie Unterhalt erhalten fol, ſobald fie nach für 1.50 Mark erſtanden, und ein Portemonnaie ſitiensmetall beſtellt, welchen eine größere Halt- |ftüdes „Tochter Eliſa“ einbringen. Dem ehe 31125708 | 
ihrem 60. Lebensjahre bedürftig wird, ohne daß mit circa 5 Mark. Die Perſon wurde ſofort barkeit als den eiſernen oder ſtählernen nachge⸗ Paris, 22. Januar. Die Veranlaſſung zu] Dortmunder St. . Vürk⸗Weſ 2265.00 u 
dies als Armenunterſtützung betrachtet wird. nach dem Krankenhauſe geſchaſſt und ſoll fie ſich rühmt wird. Ein Verbiegen der einzelnen der Demiſſionirung des Minifteriums in Rio enten 8 17.0060 Sulden p. 37 80 58 
Die den Gemeinden hieraus erwachſenden Aus⸗ heute ſchon wieder erholt haben. Da die Perſon Flügel iſt jedenfalls auch hier nicht ausgeſchloſſen. de Jaueiro war die Forderung von Fonſecas be⸗ 1555 dw. 2 182060, de. do. St.-. 712.25 G A 
gaben ſollen zur Hälfte aus der Staatekaffe er⸗ leine Papiere bei ſich trug, fo wird die Behörde Von Kuxhaven und Brunshauſen, ſowie von dem glich einer Zins tie für den Hafen von berni 7½ 188,00 66 ) 
fegt werden. ihre Perfonatien feſtſtellen ganzen unteren Revier lauten die Nachrichten über Jug ch ei insgarantie für a Anduftri 
; Das Juſtizmiuiſterium hat dem hieſigen 88 Pölitz 22. Januar. Der hieſige Kon⸗ die Eisverhältmiſſe ſehr unnünſtig. Der „Eis- Torres. N 1 3 1 l 
Verein für Leichenverbrennung“ unterfagt, in ſum⸗ und Spar⸗Verein verſendet ſoeben brecher II“ erlitt Schaden an der Maſchine, in Die Diskontermäßigung der Bank von Eng⸗ = 8 8 2 
dem von dem Verein erbauten Brennofen Leichen ſeinen Gejchäftebericht für das Jahr 1890 und Folge deſſen dieſer jetzt ſo nöthige Dampfer zur laud iſt an der hieſigen Börſe ohne Eindruck ge⸗ Böhniftes do. 1e 26000 8 Hobel Don. Zuft 15 2820500 3 
u verbrennen. Gegen dieſes Verbot iſt von dem eee 9 ai bie br 15 a Reparatur . eg 5 W a ee blieben Bele de. 9 2080 K ee 1 "0,00 89 1 
zerein Berufung beim Hi i ü ſeines Beſtehens; die Mitgliederzahl iſt dana e⸗ mußte. „Eisbrecher und d „Alla ſin 1 ne 3 ; Landre de. 10 154.266 Magd Ka maß m * 
worden. e ee eee reits auf 1421, das 93 auf 58,051,13 freilich noch im Betriebe, ob dieſe aber den ſich London, 22. Januar. O'Brien und 9 ga T l 8 
8 Mark augewachſen und konnten bisher den Mitglie⸗ ihnen bietenden Schwierigkeiten noch lange ge⸗ reiſten nach Boulogne ab, wo neue Konferenzen Heinrichs ha 6 100,00 % | 3 S 12 109.569 
ö Amerika. dern 272,886 Mark Reingewinn zu Gute kommen. wachſen find, iſt kaum anzunehmem, da das Eis zwiſchen den iriſchen Abgeordneten ſtattfinden. / Srenlendarg 1 988 1 a 
4 Nio de Jaueiro, 22. Januar. (W. T. B.) Der r ſeit Beſtehen des reise bei Altenbruch ihnen 1 en ee. — einige Moskau, 22. Januar. Auf Auorduung des Sens * 4080 6 2 Sem. com, 5 os 4 
(Telentamm des „Renierſchen Bureaus“.) Die betrug 3,124,753 Mark, davon kommen 423,255 Zeit verſperrte. Die „Oceana“, welche neben der bieſigen Polizeichefs ſollen alle Juden, welche 8 Feen 8 ce ae ia, B. 1 Er j ; 


Demiſſion des Geſammt Kabinets wurde durch Mark auf das Jahr 1890. Der Reingewinn des „Auguſta Viktoria“ bei Blankeneſe feſtſitzt, iſt 

Meinungs Verſchiedenheiten mit dem Präſidenten verfloſſenen Jahres beträgt 44,148,08 Mark und aufgekommen, ebeuſo kam Dampfboot „Lincoln“ 

da Fouſeca in Betreff eines Hafen⸗ Projekts her⸗ kennten den Mitgliedern für jedes Halbjahr 10 an die Stadt. „Pinnas“ von Sunderland kommend 
beigeführt. Fonſeca beſteht darauf, daß die Prozent Dividende gewährt werden. Die Ge⸗ verſuchte in den Kuxhavener Hafen einzulaufen, 
Ziinſen für die Koſten dieſes Unternehmens ga⸗ e des den Schlien 18 8 ee . = — 
TNantirt werden. Eine weitere Urſache der Kriſe den 25. Januar, im hieſigen Schützenhauſe ſtatt.[ Das Dampfſchiff „Orient“, w auf Kran Es bei Dan 

iſt die Ablehnung des e e durch . Stralſund, 22. Januar. lleber das ſand auf Grund war, iſt flott geworden. verhaften —ꝗ— 3 Es heißt, daß dieſe Fepteef Beben 4 — 

welchen die Geſetzmäßigkeit aller Handlungen der Vermögen des Handſchuhmachers Karl Fried⸗ Dampfer „Plover“ brachte vier Mann der ge⸗ und andere in usſicht genommene Maßregeln Verſicherungs⸗Geſellſchaften. 

proviſoriſchen Regierung feitens des Kongreſſes rich hierſelbſt iſt das Konkursverfahren ſtrandeten Bark „Exagon“ und weitere vier die Antwort auf die Londoner Proteſtkundgebung Stagen-Mn- 430 1909,00 8 | Germania 40 100.0 8 


ih e i sm 1 Milpeimspütte 8 96.2568 
Moskau ohne beſondere Erlaubniß betreten, als Brauer. d Ble e 
Vagabunden arretirt und beſtraft werden. Die, B. Chem. r 10 m 8 


—— Sie 
izei iſt auch befugt, unter Umſtä ie St. -F v. Did. 50 22900 60 
Poliz f ch gt, ſtänden die S. Wal ‚Act. 80 —— Carler. Pferded. 


0 i i 3 | h 2 
uden, welche die Stadt mit Päſſeu bet = Or. 14 —— Stett. Pferded. 2 68,50 
3 „ ch ih teten, zu St. Dane G. n N. St. Dampf.⸗C. 12 10,0) 80 


ausgeſprochen werden ſollte eröffnet. Konkursverwalter: Kaufmann Hodorff. Leute von dem „Senator Sen“ vom erſten bilden. 3 m Web e es 
No de Janeiro, 22. Januar. (W. T. B.) Aumeldefriſt: 1. März. Feuerſchiff nach Kuxhaven. Dem Schlepper 8 Jung a| de. Leben; 18 —— Preuß. Leden 37,5 700,00 8 
Sämtliche Maler — — 5 — Eu Vermiſcht f „Ceutaur“ gelang es, den von ſeiner Vertäuung ne 7 d „ Sonia, . 84 256 Peel d * 
Priſidenten der Republik ihre Entlaſſung ein⸗ ermiſchte Nachrichten. losgeriſſenen und im Eiſe treibenden Dampfer gehen Nachrichten über bulgariſche Truppenbe⸗ Ebenſeld E. 0 e Lig % im a 
gereicht. Berlin. Eine „Univerſal⸗Geſellſchafts⸗ „Hanſa“ aufzupicken und in den Hafen zu bugs wegungen von verſchiedenen Grenzpunkten Ser > 
EEE Agentur“ — das ift das Neueſte auf dem Ges|firen. Der „Jakob Proſoroff“ mußte drei biens zu. 2 722 Wechſel⸗ E. 
f Stetti x biete der zeitgemäßen Gründungen, welche ſämmt⸗ Schlepper zu Hilfe nehmen, um in Sicherheit Bank⸗Discont. Cours vom 8 
Stettiner Nachrichten. lich geeignet ſind, „einem läugſt gefühlten Be⸗ zu kommen. Das von London kommende Boot ü 22. Jannar. 4 

2 Stettin 23. Januar. In der geſtrigen dürfuiß“ abzuhelfen. Die Idee eines Vermitte⸗ „Swan“ wurde beim erſten Feuerſchiff von den ie Wetteraustichten — 9. —— 
Sigzung der Stadtverordneten wurde lungs⸗ und Leih⸗Inſtituts für R. präſentations⸗ Eismaſſen ins Treiben gebracht. Die geſtrandete für Freitag, den 23. Januar 1801. Anſterdam 8 Tage | 18899 

zunächſt von den Vorſchlägen des Büreaus zur oder Aushülfsgäſte iſt nicht gerade neu, in Lon⸗ engliſche Bark „Kinfauns“ iſt von ſechs Leuten Zeitweiſe aufklärendes, vorwiegend nedeliges h 6 PRAG : : 17 ah, j | 
bheilweiſen Neubildung der Deputationen und don exiitivt thatfächlich eine Agentur, welche aus Duhnen beſetzt, alſo als Strandgut betrach- oder trübes Wetter mit geringen Niederſchlägen Aan. en % So008 
SLemmiſſienen Kenntuiß genommen. Gegen die flotte Länger für Privatjeftlichfeiten gegen ent⸗ tet worden. Das Schiff „Arcturus“, welches bei und mäßigen weſtlichen Winden. Temperatur enden 8 Fenn % 025 . * 
Veeerſchläge können bis zur nächſten Sitzung Ein⸗ ſprechendes Honorar nachweiſt. Nun, jo weit iſt einer Kolliſion im Eiſe mit der „Kinfanus“ bes wenig verändert. varie N bi 
 wenbuugen erhoben werden. — Die Tagesord⸗ die Tanzfaulheit bei uns glücklicher Weiſe noch ſchädigt wurde, ſignaliſirte um Aſſiſtenz. Bei » rr n 

nung bot im Uebrigen mur ſehr wenig Gegen⸗ nicht gediehen, daß die Profeſſionstänzer pro Brunsbüttel ſitzt das Dampfboot „Norman Waſſerſtand. at ee 2 HATTE 

ſtände von allgemeinem Jutereſſe. — Zu der An⸗ Stunde und Walzer bezahlt werden müſſen. Prince“ noch immer hülflos im Eiſe. — Die Elbe bei Dresden, 21. Januar, ＋ 0,40 a age i K.ge 7 

ſtellung eines dritten Aſſiſtenz⸗Arztes im Kran: Und fo lauge wir nicht in der Roſenſtraße das aufkommenden Schiffe find mit Rückſicht auf die Meter. — Elbe bei Magdeburg, 21. Januar, Venen r 

keuhauſe an Stelle des Volentärarztes wurde die Zu- Plakat erblicken: „Hier werden elegante Fracks ſchweren Eisverbältniſſe von dem Einlaufen in . 1,63 Meter. — Oder bei Breslau, 21. Januar, FE F 2 221 i 

flunmung ertheilt. Zum Mitgliede der 11. und wenig gebrauchte Thänzer verliehen“, glau- den Qmarantänehafen bei Kurhafen entbunden. Oberpegel . 4,89 Meter, Unterpegel 0.19 er S * a 7 

Schul⸗Kommiſſion wurde Herr Kaufmann Julius ben wir auch nicht an die Exiſtenzfähigkeit einer Die Kommandeure der Lanes a haben die Meter. — Warthe bei Val 20. Januar, Gold- und Papiergeld. f 1 

Kurz, zum Vorſteger der 22. ArmenKommif:| derartigen Azentur. Aber ein „Vermittelungs⸗ Befugniß erhalten, den Schiſſen nach Einſicht⸗ . 1,26 Meter. — Netze bei Ufch, 20. Januar, Pucaten per Std 9,1 Engl. Banknoten 8 


anz Banknoten 20 95 
Banknoten 177,89 5 
Ruf. Noten 294,70 5 


dien Herr Gärtner Hedicke und zu Armen⸗ Bureau für Hülfsgäſte“, wie es ein Kommiſſio- nahme der Papiere ohne Hinzuziehung eines . 1,56 Meter. — Unſtrut bei Straußfurt,, ere ber ene 1010 8 
= Rommiffiong- Mitgliedern die Hrn. Spielert, när im 4 ie gründen will, fehl en Arztes die Erlaubniß zum Paſſtren zu atseilen. 21. Januar. - 1.22 Meter. Nin tn 10,14 8e 
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für alle Mitwirkenden. Die 
Probe beginnt mit dem 
Glockenſchlage. 
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ſelben bis 


ſpäteſtens morgen Abend 


uoch in den Expeditionen dee 
Stettiner Tageblattes, Sehul 
zenſtraße 9 und Kirchplatz 3, 


* 


» 


“ 
7 An Gaben ſind bis jetzt eingegangen: 


Das Erbe von Caſtrucco. 


Frei nach dem Italieniſchen 
von Ernft von Waldow. 


1 


16) 
„Alſo er lebt!“ rief der Fürſt mit einem fo 
lebbaſten Ausbruche des Entzückens, daß der 


tener wierer zu fürchten begann, die Er⸗ 
2 könne feinem Herrn ſchaden, dies 
ee 1 Fall, und der 8 

im i en 
a ſchäftstone, fich zu dem Agente 
zLeſen Sie jetzt Ihren Rapport.“ 

Der Agent naberte ſich einem Schreibtiſche 
und ließ ſich vor den ſelben nieder, ſetzte eine 
rille auf die Naſe und entfalteie langſam eine 
olle zuſammengelegter Papiere. 

Aue dieſe Vorbereitungen wurden von dem 
Fürſten mit ängſtlicher Aufmerkſamleit verfolgt; 
auch der Diener, welcher das Gemach nicht 
wieter verlaſſen, hörte eifrig zu, als jetzt 
a Cefcäftemann mit näſelnder Stimme be 


„Rapport für Seine Excellenza den Fürſten 


don Caſtrucco, Kammerherrn Sr. Majeſtät 
des Kö 55 — abgefaßt von deſſen er⸗ 
er iener Geremia Monatti, Geheim 
Azzent. 


Gigen das Ende des Jahres 1822 langte eine 

junge und ſchöne Dame, ihrer Ausſprache nach 
ugländerin, in einer ländlichen Beſitzung bei 

Ariano an, um dort, wie verlautete, ihre Nieber⸗ 
uft abzubalten. 

Das Has war zu jener Zeit von einem 

anern, Namens Giuliano Martiis, und von 
deſſen Familie bewehnt. 

Die junge Frau, welche von Neapel kam, 
zahm für längere Zeit Wohnung im Hauſe und 
es wurde ihr das beſte Zimmer im erſten Stock⸗ 
werk eingeräumt. Sie lebte äuferſt zurückge⸗ 
zogen, und die Wenigen, denen der Vorzug wurde, 


ie 


Der frühere, beinahe ganz erblindete Arbeiter WWäl- 
Rel V., der laut amtlicher Beſcheinigung mit 
Leine Familie in den bürfkigisen. Verhältuiſſen lebt, 
bitter cdelherzige und mildthätige Mitbürger zur 
ſchaffung einer Drehorgel um gütige Gaben. 

fo im Stande zu fein, ſich damit ferner fein 
Brod zu erwerben. Es iſt dies die einzige Arbeit, die 
derſelbe noch zu leiſten vermag und die ihn vor gänz 
ein Untergange retten kann. 


. 10 3, E. 10%, Ungen. 50 „, Harenberg, Rentier, 
, 8. Krüger 50 , Schmoller 50 „, H. 50 

8 Sch. 1 %, Wolff, Grabow 50 , Ungen. 50 , 
A. K. 1 % Sch. 20 >, F. K 50 J, M. W. 1 %. 
Ungen. 20 , Ungen. 10.5, H. T. 1 %, H. S. 50 0, 
D. S. 10 5, H. D. 50 . Summa 12 % 70 H. 
Die Expedition dieſes Blattes, Schulzenſtr. 9, ift 
* bereit Auskunft zu ertheilen und weitere Gaben 
für den Unglücklichen in Empfang zu nehmen, ſowie 
darüber öffentliche Quittung zu erthellen. 


2 


“u 


Verdingung der Lieferung von 560 Tonnen Portlaud⸗ 
ement am Sonnabend, den 7. Februar 1891, im 
Amteraumer. Bedingungen ſind fiir 50 Pf. vom Ve 
triebs⸗Sckretär Pfeifer zu beziehen. Marienburg 
W.⸗Pr, den 19. Januar 1891. Der Eiſenbahn⸗Bau⸗ 
und Betriebs. Inſpektor. Dietrich. 


Die geehrten 


Hausbeſitzer 
[4 

von denen die Petitionen an das Ab: 
geordnetenhaus und an das Herrenhaus 
betreſſs Aufhebung der Gebäude⸗ 
tier ꝛc. etwa noch nicht abaebolt frin 
follten, werten ergebenſt gebeten, die⸗ 


1 “ 


abgeben zu wollen, damit dieſelben am 


> 


3 


rs 
— 


m, 


4 
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der Probe einzuſinden. 


Atelier 


Sonntag noch mit eingeſchickt werden 
können. 


Der Hausbeſitzer-Verein. 


Riaiſerfeſtſpicl 
Sonnabend, 24., u. Sonntag, 


den 25., Nachmittags 3 Uhr: 
Koſtümprobe 


Behufs Koſtümirung haben 
ſich die geehrten Herren und 
Damen eine Stunde vor Beginn 


für Darmenschneiderei 
Frau Martha Ransen- 
Schulz, Paradeplatz 21, parte rre 
Eleganteste und einfache Damen⸗ und Kinder⸗ 
leider werden tadellos ſitzend zu billigen Preiſen an⸗ 
gefertigt. 
Borz Violin⸗, Geſaug⸗ u. Klavier ⸗ Unterricht 
gegen mäßiges Honorar. NAH Preußjiſcheſtr. 102, II. 
aledlichen Unterricht in der feinen Damenſchneiderei 
erlhelkt nach neueſter Methode bei gut ſitzendem Schnitt 
Werth Roeder, Modiſtin, 

— — Huhſtr 16—17, 4 Tr. 


(Streich- und Schlagzither) ert 


geſchrittenen Roh. Mader, Arlilerieſtr. 4, 3 Tr. 


effeutlicher 


Vortrag 


im Verein für Geſundheitspflege und arzneiloſe Heil⸗ 
weile von Herrn Prediger Sennfer aus Berlin am 
Sonnabend, den 24. d. Mts., Abends 8 Uhr im Vörſen⸗ 
ſaale (Heumarkt) über: . 
„Das Weſen und die Nothwendigkeit 
einer volksverſtändlichen Geſundheits⸗ 
und Heillehre.“ 


ur Deckung der Unkoſten wird ein Eintrittsgeld von 
200% erhoben. e 


er icht, 
heit Anfängern und Vor: 
„ A 


Der Vorſtand. 


Materialwaaren ⸗Geſchäft 8 
Reimann, Agentin, Paradepl 45 12. durch 


er — —— 
c 


5 
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und Schönheit; auch war tie jeher woyttbätig und gefällt opt der Vorſehung, die Wunden zu beilen, 
ſpendete viele Almeſen durch die Hand des welche ihren Anserwählten geſchlagen wurden! 


Pfarrers, der das Haus des Martüs öfter be⸗ Euere 


beselisch 


26. Februar, 106 Tage, 3750 Mark. 
Mit dieſer Tour ift eine Nilreise 
bis Assouan (erſter Nil⸗Kataralt) 


ſuchte. 

Doch die arme Dame wahr ſebr leidend, und 
nachdem ſe einem Knaben das Leden gegeben 
ſtarb fie im Wochenbett und wurde auf dem 
Friedhofe von Ariano begraben. 

Der Knabe, welcher bei der Taufe den Namen 
Raimondo erhalten, wurde von der Schwieger⸗ 
tochter des Giuliano Martiis aufgezogen, der ty 
die Wöchnerin ſammt dem Gelde und den Doku- 
menten auf dem Sterbebette übergeben hatte; 
er verblieb vorläufig im Haufe des Land⸗ 
mannes. 

Aber bei einem nächtlichen Ueberfall, der durch 
eine falſche Denunziation veranlaßt worden ward 
das Haus des Giuliano Martiis von Grund aus 
zerſtört, und in dem ſich entſpinnenden Ver 
zweiflungskampfe wurden die Familienmitglieder 
getödtet mit Ausnahme der jungen Frau. die, 
das Kind im Arme, ſich durch die Flucht zu 
ap ſuchte, nachdem fie die Ihrigen hatte fallen 
ehen. 

Aber kurz vor Ariano wurde fie von Banu⸗ 
diten angegriffen, die ihr Geld und Schmuck⸗ 
ſachen abnahmen, ſie tödtlich verwundeten, als ſie 
ſich zur Wehr ſetzte, und ſchließlich, in der 
Furcht, von ihr erkaunt und verratben zu wer⸗ 
den, die Unglückliche in eine Schlucht ſtürzten, 
wo ſie elend umkommen mußte. Das Kind war 
und blieb verſchwunden.“ 


„All' dieſes iſt mir bekannt“, ſprach ſeufzend 
der Fürſt, „die Notizen verdanke ich den Nach⸗ 
forſchungen, welche ich im vergangenen Jahre 
habe vornehmen laſſen und die juſt bis zu 
dieſem Punkte von leinem Reſultate gekrönt 
wurden. 

Ach, obgleich 30 Jahre verfloſſen find, blutet 
mein Herz noch bei dieſen traurigen Erinnerungen 
— nicht alle Schmerzen werden durch die Zeit 
geheilt!“ 

„Wohl wahr“, nahm der Geiſtliche, wieder in 


zu ſehen, waren entzückt von ihrer Anmuth feinen Kanzelton verfallend, das Wort, „aber es 


Stangen’ 


verbunden. 


24. Februar, . 2 

46 Tage, 1500 Mk. ta en 
. 

Zumir, Algier. 

Mitte Mal 182. 


abgehende Orientreiſe können Theilnehmer nicht mehr 
7. März, 
60 Tage, 2200 Mark. 
87 Monat, 
12,000 Mark. 


Juz unterzeichneten Büreau werden auch 


Polptechniscne besel Schaft 


Freitag, den 23. Jannar, Abends 8 Uhr: Herr 
Dr. Goslien: Ueber die chemiſche Wirkung 
der Seife beim Waſchen. Durch Experimente erläutert. 


Ev. Jünglings- u. Mönner-Verein. 
Sonntag Abend 6½ Uhr im ev. Vereinshauſe, Eliſa⸗ 
bethſtraße 46: Feier des Geburtstages 
Sr. Majeſtät des Kaiſers, zu welcher 


die Mitglieder ſämmtlicher eb. Jünglings⸗Vereine — 
ohne Familien⸗Angehörige — hiermit eingeladen werden. 
Der Vorſtaud 

* T Morgen, 
BG 9. * Sonnabend 
e 24. Jan. 
2 d.Js., Abends, 
prag 8½ Uhr, 
in den Sälen der Bürgerlichen Reſſonree, 

Gartenſtraße 10a: 


Geburtstagsfeier 
Seiner Majeſtät des Kaiſers 
„und Stiftungsfeſt. | 
a Programm: 1) Konzert. 2) Hebergabe und 
Weite des Wappenſchildes. 3) Feierliche Ein⸗ 
führung der neuen Kameraden. 
Seine Majeſtät den Kaiſer. 5) 
6) Gemeinſames Abendeſſen. 7) DB 


4) Hoch auf 
* | 
8 all. 

Einführungen find geſtattet. Der Vorſtaud. 


Verein ehemaliger 5er. 
Am Tienſtag, den 27. Januar, Abends 8° uhr, 
Königsgeburtstagfeier 
(Feſtrede, Tauz), 


im Saale des Reſtaurateurs Fanz Sehmidt, 
Pöl Gerſtraße 18. Beſondere Einladungen werden nicht 
geſandt, jedoch iſt es den Kameraden frei geſtellt, ihre 
Freunde einzuführen. - 

Um vollzähliges Erſcheinen der Kameraden bittet 
Der Vorſtand 


Saler Ärieger-Verein.. 
Die Geburtstagsfeier unſercs Kaiſers Wilhelm 
indet am Sonnabend, den 24., in unſerm Ver inslokal 
eutſcher Garten (Pabst) ſtatt. Freunde, durch 
Kameraden eingeführt haben Zurr tt. Billets ſind zu 
haben bei den Kameraden Schiffer, Pladrinſtraße 3b, 
eske, Bollwerk 11, und Schüler, Karlſtx. 9, K. 

Anzug 8 18. Der Vorſtand. 


Vorläufige Anzeige. 
Stettiner Handwerker-Verein. 


Sonnabend, den 7. Febrnar er., findet in den 
Näumen der A bendhalle unſer 


Masken⸗Ball 


ſtatt. Beginn deſſelben Abends bar 


N 


Fun Drake teten efie für Reiſen nach dem 


zu Original- Preisen verkauft. Dieſe Hefte können ab Berlin, Dresden, Lein 
stantinopel für alle Strecken und Züge. — Programme auf Verlangen grat 


Carl Stangen“ Reise-Bureau, 
Berlin W. 10. Mohren-Strasse f. 
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Excellenza wollen die Güte haben, 
den Schluß dieſes Rappertes in Geduld anzu⸗ 
hören.“ 

„Gewiß, Ehrwürden! Ich höre, verzeihen 
Sie dieſe Unterbrechung“, verſetzte der Prinz mit 
der anmuthigen Güte. die ihn fo liebenswürdig 
machte; dann ſtützte er das Haupt und ſchloß die 
Augen, als wolle er ſich durch nichts Aeuferliches 
ſtören laſſen und ſeine volle Aufmerkſamkeit 
den Eröffnungen zuwenden, die ſeiner noch war⸗ 
teten. 


11. Kapitel. 
Der gefälſchte Rapport. 


Auf ein Zeichen des Prieſters ſetzte der ehren⸗ 
werthe Geremia Monatti die Lektüre ſeines Be⸗ 
richtes ſort. 

„Zu jener Zeit lebte in Ariauo ein Mann, 
Namens Bernardo Benavenkuro, der ſeiner Her⸗ 
kunft und geiſti zen Eigenſchaten wegen eine ge 
achtete Stellung in feiner Vaterſtadt eingenommen 
haben würde, wenn er nicht durch zwei Leiden⸗ 
ſchaften zu Grunde gerichtet worden wäre, von 
denen die ein' fo ſchlimm war wie die andere, 
nämlich: lindiſche Eitelkeit und unbeſiegbare 
Faulheit. 

Der Vater Bernardo's war Kaufmann ge 
weſen, der durch gute Spekulationen ein ziemlich 
bedemendes Vermögen erworben hatte. Leider 
war er früh geſtorben und der Sohn, in jugend⸗ 
lichem Alter in den Beſitz des Erbes gekommen, 
machte den ſchlechteſten Gebrauch von dieſem 
Reichthum, ja, warf ſo zu ſagen das Geld zum 
Fenſter hir aus. 

Es währte denn auch nicht lange, ſo war das 
Geld in alle Winde zerſtreut und Bonaventura 
zum armen Manne geworden. 

Aber das Glück war dem leichtſinnigen Ver⸗ 
ſchwender günſtig. Die Tochter eines reichen 
Grundbeſitzers verliebte ſich in ihn und wünſchte 


> Begründet 1862. 


„ Orient 


angenommen werden. 


5. April, 13. April, L S. Oetoher, 
50 Tage, 1550 Mk. 47 Tage, 2000 Mark 40 Tage, 1600 Mark. 
4. Mai, bis Kibraltar, Ausflug 
43 Tage, 1275 Mark. Tanger und 0 2 nach 
Riviera,torfa Algier. Tanger. 


Um die Erde? 


Die ſämmtlichen Reiſen find deu klimatiſchen Verhältniſſen angepaßt und werden unter zuverläſſiger, ſprachenkundiger Begleitung. die lic 5 
Um die Erde wird wederum von Erzzzt Stanzen ausgeführt werden. — Die Aufenthaltszeiten in den zu deſuchenden Ländern find ſehr reichlich 
berechnet, dagegen die Seefahrten auf das auferite Maaß beſchränkt. ß 


einzelne 


Miinchen oder Wi 
nur in 


Orient, ws Ostindien m Ostasien 


ihn zu heirathen. Der Widerſtand ihres Vaters 
war vergeblich, nichts vermochte ſie anderen 
Sinnes zu machen. Eudbch ſetzte ſie es auch 
durch, Bonaventura's Gattin zu werden. Sie 
hatte ihr Ungtück dadurch beſiegelt, denn Bona⸗ 
ventura, obaleich nicht geradezu verderbt. konnte 
feinen Hang zum Leichtſin ! nicht beſiegen — nach 
Verlauf von drei Jahren war die Familie rui⸗ 
nirt und von Gläubigern umlagert. 

Bernardo's einzige Hoffnung, ſich aus 
dieſer peinlichen Situation zu befreien, baſirte 
darauf, einen alten und ſehr reichen Onkel zu be 
erben. 

Der Oukel ſtarb in der That, aber er hinter: 
ließ ein Teſtament, in welchem er beſtimmte: 
daß fein Vermögen dem erſten Sohne Bonaren- 
tura's und deſſen Gattin zufallen ſolle. Im 
Falle die Etze kindertos blieb, würde der beträcht⸗ 
liche Nachlaß einigen wohlthatigen Anſtalten 
Ariano's zu Gute kommen. 

Das war ein harter Schlag, denn bisher war 
Bernardo's Ehe nicht mit Kindern geſegnet 
worden; er verſuchte Alles, um das Teſtament 
zu annullireu, aber dies war unmoglich. Jetzt 
kam er auf ein anderes Auskuuftsmittel, er wußte 
eine Frau zu verleiten, daß fie Ausſicht auf 
Nachfommeuſchaft ſimulirte, vorläufig freilich nur 
zu dem Zwecke, die Gläubiger in beſſerer Laune 
zu erhalten, deen dieſe kanuten den Wort⸗ 
lant des Teſtaments und hofften auf die Erb⸗ 
ſchaft. 

Zu jener Zeit ereignete ſich der traurige Vor⸗ 
fall auf der Beſitzung des Bauern Martiis. 
Bernardo, welcher nichts davon wußte, kehrte 
eines Nachts von einem Beſuche bei einem Wu⸗ 
cherer zurück, der ihn hart bedroht hatte. Dicht 


vor Ariano wurde ſei e Aufmerkſamke.i durch ein 


ſchwaches Wimmern erregt, welches ven einer 
Kinderſtimme herzurühren ſchien. Schon glaubte 
er ſich getäuſcht zu haben, als der Nacht 
wind ihm von Neuem die klagenden Laute zu⸗ 
trug. 

„Großer Gott!“ rief der Fürſt, die Hände 
falte d, „ich glaube zu verſtehen.“ 


Be eh 

Der Agent wandte den Kopf, als wollte er 
fragen, ob er fortfahren könne — datei wechſelte 
er mit dem Geiſtlichen einen Blick jo diabeliſcher 
Freude, daß, wenn der Prinz deuſelben geſehen, 
er Alles errathen haben würde, doch feine 
Aufmerkſamkeit war von ganz anderen Dingen 
in Anſpruch genommen. Monalti ſetzte den Be⸗ 
richt ſort. 

„Der Gedanke, ein Verbrechen zu begehen, in⸗ 
dem er ſcheinbar ein Werk der Rettung aus⸗ 
führte, zuckte durch das Hirn des bedrängten 
Mannes. Immer dem Schall der Töne nach⸗ 
gehend, die er vernemmen, gelangte Bernardo 
bald zu der Schlucht an deren Rande, im dich⸗ 
teſten Gebüſch, ein halbnacktes, blutendes Kind 
lag. Die Kräfte des armen kleinen Weſens 
ſchieneu erſchöpft, denn ſein Gewimmer war 
kaum noch vernehmbar.“ f 

„Mein Sohn!“ ftohnte der Prinz. ! 

„Bonaventuro“, fuhr der Agent ſort, „wähnte 
in dieſem Vorfall eine Fügung der Vorſehung zu 
erblicken, welche ihm den Weg der Rettung zeigen 
wollte. Er raffte das Kind auf, verbarg es unter 
ſeinem Mantel, und in haſtigem Laufe erreichte er 
Ariano. 

Daheim angekommen, begab er ſich in das 
Schlafzimmer ſeiner Frau, ze gte ihr den Fund, 
und wahrend ſich Beide um das leidende Kind 
bemübten und alles Nothige zu deſſen Wie⸗ 
derbelebung thaten, gelang es ihm, die ſchwache 
Fran zu überreden, ſeine Mitſchuldige zu 


werden. 

Am nächſten Morpen erfuhren die Nachbarn, 
daß Fran Bonaventmo in der Nacht von einem 
Knaben entbunden worden ſei. 

So ward das öhnchen der engliſchen Dame, 
welche in dem Landhauſe des Martiis geſtorben, 
in der Familie Bongdenkura aufgenommen. Es 
wuchs und gedieh und gat für Filippo Bona⸗ 
dentura, Bernarto’s Kind.“ 

„Aber die Beweiſe dafür — die Beweiſe!“ 
ſchrie der Fürſt, mit jugendlicher Lebhaftigkeit 
ſich von ſeinem Lehuſtuhle erhebend. i 
1 
) (Fortſetzung folgt.) 


Hundertſte Orientreiſe 
9 Mär:, 86 Tage, 3000 Mark, 
23 April, 34 1300 „ 
20. April, 34 1300 „ 
au. Mal, 16 7 


1 


" 


Nord-Amerika, Japan, 
China, Insel Java, Ces lon, 
Vorder-Indien, Aegypten, 


en ausgeſtellt werden. Fahrkarten nach Con- 


Prüparanden-Auſtalt zu Bromberg. 


Die Prüfung zur Aufnahme in die mit dem hieſigen Seminar verbundene 


2klaſſige Präparanden-Anſtalt, an welche 


lehrer unterrichten, findet Sonnabend, den 14. März, Vormittags 10 Ubr, ſtatt 
Der ſchriftlichen Anmeldung von Zöglingen find beizufügen: 1) der Tauſſchein, 


2) der Impf⸗ und Wiederimpfungsſchein, 


r 8 Seminarlehrer und ein Präparanden⸗ 


3) ein Geſundheitsatteſt, ausgeſtellt von 


einem zur Führung eines Dienſtſiegels berechtigten Arzte, J) ein Zeugniß des bis 


berigen Lehrers und Seelſorgers. 
Das Schulgeld beträgt vierteljährlich 6 
in den von dem Unterzeichneten zu erfah 


Bromberg, den 16. Januar 


Bedürftige Zöglinge erhalten Unterſtützung 


Mk., der Preis für Wohnung und Koſt 
renden Penſionen monatlich 25 Mk. 
1891. 


Pflanz, fommiſſariſcher Seminar Direktor. 


See e sees sees IE 
88888888888888888888388888888885 5 


Zur Ball-Salson empfehle ich: 
Atlasse, Sammete. 


Plusche, 


. 
289 
©» 
= 


BD 
S 
. 


seidene 


in größter Auswahl 


9 
EOSSSIO8 
EL IT) 


Große Berliner Techneider⸗Akademie 


in den modernſten Lichtfarben. 


Ball-Handschuhe und Ball-Strämpfe 
© L. Geleineky, 


Roß marktſtraße 18. 


828858888888 88 888385828382 


Bänder 


SBSFSERLFSB382 
SGS 8868 


zu billigſten Preiſen. 


unter Leitung des alten Lehrperſonals des verſtorbenen Direktor Kuhn befindet ſich nach wie vor nur 


Berlin C., Rothes Schloß Nr. 1. 


Das Publikum wird im eigenſten Intereſſe vor Täuſchung durch andere Annoncen gewarnt. Keine andere empfiehlt als vorzügliches Gemüſc a Pfd. 25 A 
Anſtalt it wie die unſrige in der Lage vollkommenſte Ausbildung in allen Zweigen der Schuefderei zu 


garantiren. Ausgebildeten wird vollſtä 


ig koſtenfrei Stellung nachgewjeſen. 


Proſpelte gratis. 
Die Direktion. 


COunantitäteu, lagernd Wieſen⸗ und Waſſerſtraßen⸗ ck 


brisverein der 
deutschen Gewerk-Vereine 


Stetein ue Umgegend. 
Soantag, den 25. d. M., Nadım, präz. 3 Uhr, 


3 im Lokale des Herrn Burgemstister, Grabow 


(Oderſchloßchen), Breiteſtraße: Ortsverbandsverſamm⸗ 


lung. 
Tagesordnung: Thätigleitsbericht und Jahresſchluß 


pro 1890. Wahl eines Verbandslokals. Wahl zweier 


4 


Reviſoren. Beſchlu fuſſung über die Aerztekaſſe und 
Beerdigungs⸗ Kaſſe. 


Verdandsſtiftungsfeſt und Ver⸗ 
ſchiedenes. 
Bei der Wichtigkeit der Tagesorduung iſt es Pflicht 


Elder Gewoſſsen, pänfilich und votzäbig u, erlchen 


Die hundertſte Orientreiſe (9. März) führt bis Aegypten, Palästinn, Syrien, Griechenland und der europäischen 5 
Türkei, die kleineren Reifen führen bis Corfu, Athen u. Constantinepel, die letzte uur bis Constantinopel. Für die am 2. Februar 


Auktion 
über eine Parthie „Margarine“ auch in kleineren 
e, 
zweite Remiſe, 


& Sonnabend, den 24. Januar cr., Vormittags 11 Uhr, 


für Rechnung deſſen, den es angeht. 
Gustav loepffner, vereldeter Makler. 


önial. Preuss. Lotterie, 
Hanptziehung bis z. Februar, 
täglich 4000 Gewinze, 
fchle ich Origin l-Louse mit 
ohne Rückgabe billigt. 
Antheile an in meinem 
Besitz befindlichen Original - Loosen 
½ 55. ½ N. , ½16 1 A, 
% 7 4% ., Bin 4 
Gezogene, auch nieht von 
> mir entnommene Loose tausche 
Während der Ziehung. 


G, A. Kaselow = Stellin, 


Ein wahrer Schatz 


| 
1 alle durch jugendliche Verirrungen Erkraukte 


Iten sselbsthe wahrung 


Leſe es Jeder, der an den Folgen ſolcher Laſter 
leidet; Tauſende verdanken demfelben ihre 
2Biederherftellung. Zu beziehen durch das 
Verlags⸗Magaziu in Leipzig, Neumarkt 34. 
ſowie durch jede dlung. 


27 A 


| 
| 
| 


Gänuſeklein Pfd. 50 Pf., 
Gänſepökelßeiſch a Pfd. 60 Pf., 
gut kochende 
Erbſen, Bohnen und Linſen, 
Magdeburger Sanerkohl 
a Pfd. 10 Pf., 
tower Nübchen 2 Pid. 25 Pf. 
enpfchlen 4 

Gebrüder Dittmer, 

Mönchenſiraße 1 und ar Wollweberſtr. 51, Ecke. 
Pianinos cn ran ss den aten Prem am 
Platze von 350 bis 1200 % 
Beinrich Jonririme, Breiteſtr. 61. J. 


Grassmanms 


Papierbhandlung, 
Schulzenſtraße 9 und Kirchplatz A, 
emypſiehlt ihr reichhaltiges Lager von 
\ 7 er 
+ £ vie 

Schreibebüchern 

in allen Liniaturen, wie einfache Linien in 

erſchiedenen Weiten, Doppellinien für Deutſch 
und Latein (mit und ohne Richtungslinien), 
Griechiſch, Notanten, Rechenbücher n. f. w. 

Schreibebücher auf ſchönem ſtarken, weißen 

Schreibpapier, 3½ bis 4 Bogen ſtark, a8, 
per Dutzend 80 . 

Oktavbücher mit und ohne Linjen, 2 Bogen Hark, 
d 5 , 10 Bogen ſtark & 25 , 20 Bogen 
ſtark a 50 A. 

Schreibebücher auf ſtarkem extraſeinen Velin⸗ 
papier, 3½—4 Vogen ſtark, a 10 , per 
Dutzend 1 %, 10 Bogen ſtark à 25 , 
20 Bogen ſtark & 50 

Ordnungsbücher & 10 H. 

Anufgabebücher (Oktav) à 5 „ und 10 H. 

Notenbücher a 10 , größere 25 . 

Zeichnenbücher à 10, 15, 20, 25 u. 50 , 

extra große 1 % 2 


Grune Schnitt-Bohnen 


Zernſpr. 528. Patal Muth. 
Papenſtr. 11, Roſengarten⸗Ecke. 


Militär⸗Vorbildungs⸗Anſtalt Potsdam. 
Staatlich konzeſſionirt. Vorbereitung zum Fähnrichs⸗, Primaner⸗ u. Freiwilligen⸗Examen. 


Penſionat. Eintritt jederzeit. Proſpekte durch die Dirigenten: 
Oberlehrer Dieckmann, Dr. phil, Seemann. 


15 schn ikum etrennte F Maschinentechniker 


ote. 


ausen. Fachschulen 


— — 


Während der Haupt- und Schlußziehun 


a . 2 
Aae. Preuss. Stiaals- Lolierie, 
welche bis J. Februar täglich Vor⸗ und Nachmittags ſtattfindet, 
empfehle ich Original⸗Looſe mit und ohne Rückgabe billigſt, desgl. Antheile an in meinem Beſitz befindlichen 
Original⸗Looſen ½ Mk. 110, ¼ Mk. 55, / ME 27,50, ½1s Mk. 14, ½ Mk. 7, ½ Mk. 3,75. 
x Bereits in dieſer Ziehung gezogene Looſe, auch aus anderen Kollekten, zahle ich ſchon jetze aus, 

reſp. nehme ſolche in Zahlung. 


Nod. I. Schröder, Bankgeschäft, Sgesdise. 


Kaſſenſtim den Vorm. 81 ½ Abends. Sonntags Vorm. 8 —9, Mittags 12—1 Uhr. 


MT 


a 


I. 


— 


em Transport von 140 Stück egalen Wageupferden und 
30 Stück größtentheils fertigen Reitpferden — auch engliſchen 
— bin ich auf meinem Beſitz zu Bahnhof Reuſtadt a. / Doſſe eingetroffen und 
verkaufe unter günſtigen Bedingungen reelle Pferde für ſolide Prtiſe. 


Adolph Behrend, 


Auf meiner Dampfſchneidemühle übernehme die An⸗ 
: fertigung aller Sorten Bauhölzer, ſowie gehobelter und 
2 geſpundeter Fußbodenbretter nach Aufgabe. Deckenſchaalung, 
Füllhölzer, Latten ꝛc. liefere zum billigſten Preiſe. 


Philipp Lewin, Grabow à. 0. Oderstrasse 9, 
Nutzholzhan lung u. Dampfſchneidemühle. 


Die Herren Radfahrer 
lade ich zur Beſichtigung der ſoeben eins 
getroffenen Ruadge- Sicherheits: 
Räder mit Cushion tres 
(Gummi⸗Polſterreifen) ein. 
Im Gebrauch befindliche Räder, auch hohe, 
werden ſchnellſtens mit Cushion tyres billigſt verſehen. 


Hochachtungsvoll 


C. L. Geleineky. 


D beich. MBEHT nen hetzd. Bade“ 
on x Kult kauft, kann fü 


x m. 5 Rub. Wall. Re! 


Todes-Anzeige. 

Donnerſtag früh 2 Uhr wurde nach Gottes un rforſch⸗ 
lichem Rathſchluß unſer liebes Töchterchen Pian riot 
— im Alter von 11 Jahren plötzlich in die Ewigkeit ab 
5 gerufen. Die Beerdigung findet Sountag Nachmittag 
Be 7583 Uhr von der Kinderheilanſtalt, Mühlenbergſtraße 


aus ſtatt. 
Die tiefbetrübten Eltern 
C. Gross kopf und Frau. 


. W. l, Beriin Wd 


Manerſtr. 11. 
Branopuimbung — T gaga 


Braunkohlenb erg werk 
Freienwalde 


bei Freienwalde a. O. 
giebt ab 


Prima Briquettes BF} 


zum Preſſe von /, 100 per 200 Centner ab Station 
Au⸗Rauft, Fracht bis Stettin „ 28 per 200 Centner. 

Kein Huſten mehr 
N Huf . 
Packet 50 Pf., nur zu haben 


Gr. Laſtadie 68, Drogerie. 


Betten, Bettfedern und Taunen. 
Betten % 15,00, 20,00, 25,00, 30,00, 5 „00 
bis 75,00 nur in neuer guter Füllung. Gute 
Landfederngrößter Auswahl zu Fehr billigen 
üreiſenb ax Moarehard t, Neutleritr 16/18. 


% 
Weißbuchen Kloben 
a rm 8 Mk. 
Reds. Prefzer, 
Grabow a. O., Oderſtr. 1—2. 
A. Schwartz, Stettin 
Gr. Dometrasse 23. © 


FJamilien⸗Anzeigen ans anderen Zeitungen. 
Verlobungen: Fräulein Clara Erbguth mit Herrn 
9 Bähr [Menftettin]. 

Sterbefälle: Herr Böttchermeiſter Wilhelm Pedelt 
[Cammin]. Herr Schloſſermeiſter F Karwinsky 
[Kolberg]. — Herr Kaufm Ferdinand Panels [Greifs⸗ 
wald]. — Frau Katharine Stein, geb. Sembach [St'al⸗ 
a — Herr Gaſtwirth Gottlieb Schwautz (Alten⸗ 
Archen . 


4 
22 0 großes zweiſtöckiges maſſives Wohnhaus mit 
* Seitenflügeln, Speicher und zwei Höfen erb⸗ 
theikungshalber billig zu verkaufen. Seiner baulichen An⸗ 
lagen wegen eignet ſich dies Grundſtück auch zu jedem 
abrikbetriebe. Näheres zu erfragen in der Expedition 
eſes Blattes, Lirchplatz 3. 


en —— —ä——— 
Ein Gut 
mit ſehr gutem Boden von 10002000 Morg. 


5 in Pommern zu kaufen geſucht. Offerten erb. 
5 John Spierinz, Gütermafler, Kiel. 


Be ’ . 
Ba Vöüttcherei m 
u kaufen oder errichten geſucht Gefl. Offerten unter 
. en Breslau hauptpoſtlagernd. 


1 = Kölner = 


In einer Heinen Provinzialſtadt mit Bahn⸗ 
verbindung (3 Stunden von Stettin) iſt ein 


3 { 
| 


— 


> Dombau⸗ Sau- und Kunstschlossere 
| „ — 1 2 2 Gelds hränke® 
| Ge Id -Botterie. Reue Een 
| Hauptgewinn: gute Fabrikate. 


Cassetten 
Copirpressen. 


Hochf. Tafelbutter, 
a Pfund 1,20 %, empfiehlt 


Giese Windel, 


Breiteſtraße 11. 


Mark 75,000, 
30,000, 15,000, 2 à 6000 ꝛc. 
71 e ½ . 2, 


1 * . 
Gewiunliſte n Porto 30 H. 
Lotterie des 
Peſtalozzi⸗Vereins 
Ziehung 31. März. 
Looſe a 50 „, (11 für 5.44) 
empfiehlt 


Rob. Th. Schröder, 


Feithering, 
delikat im Geſchmack, a Mdl. 0,60. f 
r Landbrod, 
täglich friſch, a 0,45. 
Wilhelm Bockstädt, 


Laſtadie, Wallſtraße. 


Pferdedecken, 


Deckenſtoffe in größter Auswahl offeriet 


i Spezialgeſehäft 5 ar 
Fr. Werguardt. Souifente. 22.) Haasenstein c Vogler, 
a Stargarder A.⸗G., Verlin Sd. 


Aelteſte Annoncenerpedition, 
lirt in allen größeren Städten des 
In⸗ und Auslandes. 


Seifen: Niederlage... 
(M. Ehrenberg), Bee 
Fiſchmarkt 8-9, | 


empfiehlt | 


griine u, gelbe Talgkornſeife! a Pfd. 0,20, 5 Pfd. 0, 90,0 | 
Nliale für 


(gut wohlriechend) 
beſte ausgetr. Hausſ I 3 9758/5 Pfd. 1,60 a, Stettin, Deutfcheftr. 12 


Bedienung. 
Stettin u. Umgegend: 


1 ee * 


4 * * * ” 0,25 „ 0 „ 5 " 
2 „ 1 _Raltwailei.a „ 0,0 „ 5 „ 140. (G. Knisehensky!). 
En Pr 8 > = e . 
5 ye.-Mbfall: u. Toiletteſ. a „ 0,85 „ 5 „ 1,60 2 un 
2 nud sämmtliche Waſchartikel zu Fabritpreiſen. asken Anzüg © ehem 


8 . 
Ein Schrotwalzenſtuhl 
— Walzenl. 74 em, D. in = = iſt a ai be. 
Anfragen mit Freim unter W. P. an die Expedition 
dleſes Blattes, Kirchplatz 8, zu richten. > 


leihweiſe zu haben 


Billigſte, prompteſte und reellſte 


Maskengarderoben 


flir Damen und Herren in allen Neuheiten verleiht 
A. Eggert, Krautmarkt 11, III, Ging. Mittwochſtr 


Elegante Maskengarderoben billig zu vermiethen bei 
Heiden, Baumſtr. 13—14, 1 Tr. 


W Masken-Anuzüge ; für Herren, 


roße Auswahl. 
F. VW III, Roſengarten 17. 


Damen- und Kinderkleider 


werden in und außer dem Hauſe ſauber und billig an⸗ 
gefertigt von Emilie Blank, Kloſterhof 30, I. 


Verloren 


von der Kronenhof⸗ bis unteren Schulzenſtraße ein 
Steickzeug, Strumpf, Nadeln und Strickſcheide. Gegen 
gute Belohnung abzugeben gr. Laſtadie 39, I. 


Weiß Quark, 
Da ich ſelbſt verſenden will, ſuche ich für auhaltend 
dauernde Zeit Abnehmer. 


Frz. Hühner, Waldau 2.18. Nr. 281. 

Eine leiſtungs fähige, einge: 
führte größere Mechaniſche 
Weberei in Greiz fucht 
zum baldmöglichen Antritt für 
Oſt⸗, Weſtpreußen und 
Pommern einen tüchti⸗ 
nen u. gewandten Rei⸗ 
ſenden, der bei der Manu: 
fakturwoarenbranche eingeführt 


fein muß. Gefl. Offerten unter 
3. Nr. 100 poſtlagernd Greiz 


7 — 
* Kaiſerpanorama 
Königsthorpaſſage. 


Neu! Die Buchheide. 


ulrallalleı.ı 


Heute, Freitag, 7½ Uhr: 
Große brillante Vorſlellung. 
Senſationeller Erfolg der 
Luppu's. Letzte Woche der übrigen 
Artiſten. Sonnabend: Beneſiz: Ge⸗ 
ichwiſter Andersen. 


> 


Tals N henter. 
v Täglich: at 


Grohe brillante Vorſtellung. 


Nur Spezialitäten 1. Ranges. 
1 Montag, den 26. d. Mts.: nik 
Erstes grosses Costümfest 
? mit Preisvertheilung. 
Näheres die Plakate. Die Direktion. 


Bellevue-Theater. 


Direllion: Ea Schirmer. 
BEE DEF Freitag, den 23. Jaunar 1891: m ai 
Gaſtſpiel Emanuel Reieher. 
Novität! Zum 4. Male: Novität! 


Sodoms Ende. 


Sonnabend: Gaſtſpiel Emanuel Reicher. 


Sodoms Ende. 


— — 3 Schr aler 
$ 5 
Siadt- Cheater. 
Freitag: Zu ermäßigten Preiſen (Parquet 1,50. %%, 
1. Rang 2 %, 2. Raug 1 % ꝛc.). 
Meißner Porzellan. 
a Hierauf: 
Fra Biavelo. 
Sonnabend: Volksthümliche Vorſtellung zu ermäßigten 
Preiſen (Parquet 1 % c.) 


Das vierte Gebot. mit) 


7 — — a 
Ziehungs⸗Liſte 

der 4. Klaſſe 183. 2 Preuß. Klaſſen-Lotterie 

| vom 22. Januar. 


Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 
den Gewinn von 210 Mark. 
(Ohne Garantie.) 
a. Vormittags⸗Ziehung. 
93 121 40 266 323 27 64 532 609 811 58 905 
39 68 84 1030 286 594 615 (1500) 711 65 92 867 
999 2010 74 98 105 296 450 572 711 30 802 79 


3213 484 92 99 571 717 893 4028 122 273 3ʃ1 
471 674 79 5014 801 481 605 (300) 706 51 833 
6315 3042 173 (500) 272 96 315 43 408 555 684 
705 12 824 915 8116 287 304 64 9159 
46 772 777 869 
10553 65 6831 33 (500) 42 723 98 816 909 10 
22 8111125 452 99 617 68 90 872 82080 (3000) 
337 42 48 493 524 58 62 648 (10000) 85 762 801 
981 43009 339,760 (300) 754 86 96 809 (3000) 
52 970 82 44382 (1500) 429 529 716 66 829 908 
86 15024 76 152 84 89 273 MI 442 588 601 12 
67 704 878 (3000) 82 920 68025 26 113 204 78 
87 641 45 814 25 91 901 12113 20 89 217 88327 
30 415 95 568 71 617 29 870 71 73 978 18009 
459 76 95 96 241 371 86 (500) 410 12 19181 218 
387 92 455 792 
200020 171 220 68 (500) 91 (1500) 367 (500) 
534 605 33 34 829.937 60 24108 252 305 773 89 
(1500) 857 71 22007 70 171 86 377 501 97 630 
68 795 801 (150% 940 23138 53 76 233 318 447 
60 615 717 43 823 24220 40 74 (3000) 397 508 
16 612 18 783 71 917 (300) 25004 10 49 156 250 
509 602 700 85 817 265062 128 73 (1500) 221 49 
77 330 412 549 80 (300) 607 27 82 770 (300) 
831 (3000) 928 928 (500) 22110 298 370 403 6 
529 73 (500) 90 685 886 910 28103 234 381 89 
412 49 94 508 9 56 620 800 60 934 23004 15 107 
25 69 202 52 391 554 78 617 65 774 901 
305308 48 411 545 920 69 34248 74 521 65 920 
93 e081 108 (500) 43 431 (500) 524 602 22 823 
33112 71 (500) 90 306 51 75 77 566 628 81 708 
885 922 44150 94 222 473 580 97 606 87 799 
858 35005 248 431 46 68 563 73 711 25 40 808 
54 (3000) 36122 37 67 233 39 (3000) 61 332, 
1500) 39 (300) 402 75 (1500) 537 640 
(500) 944 32014 52 143 225 352 86 
(5000) 632 796 962 38060 (300) 107 
260 428 687 845 64 39108 239 71 72 (3000) 
317 50 95 078 707 62 824 (500) 88 63 65 
445012 66 209 412 (300) 55 647 94 939 70 82 
44028 36 301 32 560 71094 99 48081 83 399 416 
33 685 890 43023 152 242 49 438 47 501 662 880 
42231 310 666 764 (3000) 45151 53 354 516 
658 720 (1500) 48 68 847 49 92 (1500) 46071 
164 249 472 571.83 98 837 910 (3000) 19 49092 


— 262 310 415 667 771 836 43 58 990 48012 74 119 
für Herren u 54 220 32 62 305 88 480 606 718 49 49037 


(5000) 230 456 (10000) 508 15 858 921 89 (300) 
30045 112 02 393 449 543 57 82 659 773 83 


in Sammet, Atlas und Brokat, mit 801 31016 141 83 215 423 51 519 28 59 696 
rrichem Gold⸗ und Silberbeſatz, ſind 52314 74 157 74 78 256 346 67 98 421 29 86 78 


551 670 703 85 (1500) 53111 234 314 37 465 


3 3 Trp. 555 59 68 642 749 72 803 44 (3000) 71 74 907 
7 Grüne Schanze 7, che. . 3411 (4500 752 944 (3000) 85029 (300) 


| 


50 51 721 916 72 94 463003 84 134 72 222 334 
36 542 65 88 637 824 465042 77 414 87 565 618 
511 61 


37 (1500) 228 81 318 (1500) 96 607 851 79858 24035 (3000) 126 228 98 335 67 402 42 69 
58003 55 82 131 320 440 76 526 (500) 614 83 678 85 (500) 717 80 990 (1500) 25000 100 215 


(1500) 865 (1500) 57210 407 541 63 74 841 91138 649 (300) 750 58 26129 54 54 64 475 582 602 
934 43 38293 310 448 509 67 93 811 964 67153 768 822 84 (3000) 94 990 22002 112 22 276 
59094 179 256 99 334 81 485 634 50 76 717 58/480 603 27 77 (3000) 90 731 74 95 945 28069 
833 75 91 970 89 154 219 445 51 00 504 645 67 855 79 951 89168 

0049 92 260 414 86 509 613 732 02 827 991274 98 346 415 21 679 723 81 84 809 30 51 931 64 
(500) 64092 167 253 316 48 404 7 585 623 53 30175 264 429 86 671 735 (3000) 846 34031 
75 2015 153 331 460 668 952 95 63079 245 6147 218 79 437 520 720 804 32043 47 (300) 103 
98 843 335 496 696 951 (3000) 33169 305 499 


303 72 93 440 502 641 758 816 42 46 99 900 
64001 10 59 60 81 135 267 93 503 753 85206 
26 513 35 696 794 902 11 83027 155 245 369 93 (500) 46 619 719 75 862 76. 975 93 35015 
484 627 69 767 (5000) 84 883 939 60 82143 245,87 153 253 66 93 320 535 642 97 99 812 
458 83 509 (300) 53 609 777 948 69 88177 21638007 4195. 228 362 587 649 767 995 
43 476 596 791 876 964 89159 204 74 543 625 (3000) 32177 270 326 420 616 718 938 
31 88 815 18 38 101 48 251 311 69 531 743 61 39017 28 213 
20173 247 300 13 (1500) 23 (1500) 431 73 526 386 555 766 964 
51 85 678 (1500) 737 59 845 98 921 43 45 (3000) 40015 96 223 352 (300) 470 527 58 70 642 
71006 72 237 361 81 408 46 774 801 79 2213941017 240 (500) 45 50 427 55 60 545 824 42119 
(300) 251 (500) 471 571 761 68 92 819 950 (3000) 200 514 85 670 77 913 43072 132 234 384 520 
65 73060 85 127 386 465 869 963 74144 56 82 37290 648 72 752 76 86 873 900 38 44006 87 129 
96 535, (3000) 57 (5000) 692 706 862 28079 8082 224 (500) 28 599 656 772 92 (300) 892 (500) 
142 315 417 315 417 39 90 548 694 766 68 881 94845156 83 (300) 366 499 517 74 767 46053 112 
288067 210 432 40 (500) 624 25 42 61 745 48 79 465 745 830 68 42170 331 (3000) 38 48 52 
68 (1500) 78 832 51 994 22260 67 302 485 754 321 423 515 65 671 706 28 50 837 49020 78 196 
926 35 47 68 28044 137 246 358 458 67 536 53264 411 41 579 753 844 52 78 
82 608 792 900 81 91 29080 85 263 491 649 735] 30194 596 722 28 815 925 (500) 31191 295 
46 851 328 729 38002 4 36 59 167 235 323 43 454 79 
80194 220 426 28 51 528 845 911 13 81108 53001 26 87 95 165 514 668 84 862 903 11 92 
248 (500) 312 69 548 91 731 866 (1500) 942 8654025 46 28 70 114 270 (300) 335 36 62 94 482 
82147 70 (300) 80 306 82 586 617 21 44 83149 83 594 704 35 089 90 218 32 77 347 518 614 21 
273 322 410 32 635 69 (300) 934 53 91 8267 782 820 22 96 927 33 36025 27 40 43 146 241 
345 409 531 615 810 79 83008 63 208 23 79337 82 438 57 565 660 64 734 41 (300) 875 919 
(300) 463 531 978 83165 73 233 47 372 406 39 60 59299 348 (500) 80 422 82 752 69 78 847 6 
95 536 94 602 701 49 80 889 96 997 (500) 82068937 38072 92 97 294 323 75 (1500) 452 545 854 
71 89 98 224 329 572 611 718 805 34 82 87 90912 59047 89 159 70 326 (300) 
60159 152 (3000) 69 797 (1500) 919 29 44061 
90 99 116 200 66 (5000) 309 18 472 518 (500) 
93 616 782 96 849 918 82057 154 209 351 573 
840 47 56 939 84162 404 51 707 64 64032 119 
76 202 66 336 403 578 779 860 63019 42 (500) 
215 393 (500) 566 67 637 792 954 66171 246 
410 628 853 953 7289 343 79 413 555 701 13 
822 68138 76 208 25 304 48 77 96 497 71 74 87 
722 40 902 34 6095 109 62 230 61 343 493 
(1500) 566 725 (500) 81 894 954 56 
20000 63 (1500) 134 485 564 664 80 752 64 
956 24047 501 614 42 46 764 855 86 968 22011 
57 109 15 54 370 552 72140 381 519 40 63 64 86 
778 74076 300 438 76 710 27 54 908 14 86 
755038 48 103 74 295 329 54 (500) 608 26 28035 
155 245 400 29 631 57 794 77124 255 356 74 540 
98 674 79 929 95 28121 33 50 76 91 233 324 460 
510 (1500) 744 61 68 888 925 75 295100 235 66 
320 21 31 71 413 532 (1500) 773 90 829 86 904 39 
80060 106 211 17 308 20 54 408 526 86 647 
766 950 81358 400 18 512 630 777 82101 29 64 
79 221 57 423 (300) 95 551 627 64 83 87 730 96 
847 908 83152 245 79 544 49 627 29 43 63 728 
816 84127 56 233 70 460 505 88 700 934 88025 
44 385 444 552 663 864 88071 97 198 200 7 87 
416.84 89 508 (500) 622 66 85 726 851 909 
82062 219 80 374 402 13 530 692 726 866 88023 
32 81 (500) 145 205 41 586 81 792 802 921 
89022 48 122 26 49 81 299 472 517 51 622 765 
90082 107 351 450 504 29 42 687 723 46 75 
864 82 931 45 89 94071 103 384 560 71 83 690 
900 37 67 22049 289 437 40 (500) 65 545 91 97 
713 829 (300) 531 59 93026 90 314 403 42 70 
548 669 86 (1500) 89 (300) 926 66 (300) 94061 
185 143 69 89 (3000) 252 305 52 467 516 737 
1 47 801 954 (1500) 538133 203 349 87 421 553 
960 64 99 96076 140 341 83 449 526 665 712 
(500) 91 863 81 989 97133 72 334 8191 459 
662 76 773 811 98019 81 93 172 99 252 308 421 
51 628 69 (3000) 746 919 99224 306 87 90 500 
29 633 723 (300) 841 77 


300) 88021 67 93 244 93 421 26 (500) 548 61 
735 (3000) 67 841 26 (500) 548 61 735 (3000) 
67 811.83 89027 41 (1500) 43 132 44 388 91 
503 45 67 77 86 636 763 938 78 

90023 34 67 72 108 238 75 425 83 598 612 
711 822 81029 49 76 106 209 (300) 51 (300) 406 
94 536 631 (500) 836 22076 100 60 239 60 494 
541 78 682 798 994 33079 102 9 63 84 206 49 
55 382 556 660 901 78 94228 76 379 609 785 
834 81 99 915 42 86 89 95000 56 89 135 326 436 
436 (500) 53 677 713 74 98030 158 248 512 759 

1500) 78 813 (1500) 92071 182 409 585 619 
772 (1500) 841 42 69 943 98027 29 (1500) 64 
126 = 427 547 649 799 842 938 75 99033 236 
100134 38 63 233 329 76 654 94 748 56 878 
905 154016 121 86 230 317 470 90 641 728 870 
938 408092 100 (300) 203 45 400 54 512 59 67 
93 635 802 935 (1500) 89 103115 232 300 46 
424 696 716 35 881 950 53 104037 131 85 317 
406 89 500.287 652 728 962 76 89 (500) 4035104 
46 65 69 234.42 406 521 (3000) 56 804 967 
406019 113 (10000) 20 299 325 611 803 30 76 
(300) 965 80 402044 50 166 202 69 415 39 47 
53 92 94 509 (300) 722 839 408187 329 72 82 
1434 530 688 789 812 916 34 40060 77 92 143 
78 97 222 314 69 511 99 649 90 92 812 

110005 185 275 (300) 92 476 81 539 838 
111149 211 354 73 505 26 77 659 87 705 49 67 
800 34 94497 412024 139 252 319 446 (1500) 
506 (500) 33 41 607 89 730 (300) 40 (3000) 59 
910 Janet 76 96 90) 97 288 363 96 525 54 
741 822 79 992 114023 (3000) 63 82 83 237 68 
301 858 445049 51 114 204 24 344 78 408 90 564 
661 722.67 92 812 96 (3000) 148052 125 96 212 
41 422 566 637 58 849 980 442074 323 400 34 
53 625 704 29 32 78 811 (1500) 478021 164 239 
344 449 667 767 826 (500) 66 70 940 449210 56 
80 310 595 662 (300) 

8071 (300) 64 117 27 217 69 92 413 523 
627 48 718 76 860 918 76 424013 411 55 74 94 
(500) 537 658 796 884 (300) 89 953 122131 674] 400006 27 41 104 43 242 70 96 497 622 701 
746 810 423029 119 85 50 36 601 56 48451 (300) 902 (300) 201467 548 69 638 71 73 75 
632 744 854 66 (1500) 77 969 128006 382 449935 4028081 850 68 477 516 41 666 98 754 92 
518 672 764 913 30 4288 00 28 413 509 (500) 160831 35 87 403226 353 445 56 81 517 82 (300) 
80 673 122038 279 80 886 (1500) 671 739 43 84798 741 72 932 81 40153 71 215 389 464 759 76 
A%9097 148 339 428 649 74 87 703 59 832 91395 973 105262 303 7 13 15 430 708 408016 78 
129004 365 488 517 601 822 942 84 208 98 397 405 (1500) 501 77 720 855 933 40 

130131 (1500) 200 85 334 425 627 37 771 831402198 236 322 32 68 560 854 81 912 40814 
877 (500) 438059 130 (300) 34 275 321 42 60509 92 641 872 900 39 409070 2 93 97 104 
812 52 578 628 725 57 12032 143 200 14 39171 285 417 87518 35 83 89 615 728 856 
415 69 528 669 78 786 820 941 283191 276 50] 41066 99 354 94 519 886 114153 250 or art‘ 
434 54 (300) 660 82 841 134111 299 360 548 63891 503 63 685 765 81 807 80 87 18041 
774 65 817 64 97 138123 396 418 25 47 895 966157 273 342 456 610 29 38 75 740 

138045 145 204 457 003 679 745 909 57 432027 907 70 92 113013 201 315 410 515 
[323 142 57 359 435 542 (300) 73 780 43 853 943| 104217 327 75 520 24 612 47 (800) 50 759 800 
138039 132 (300) 221 77 301 426 (1500) 45 503|92 (300) 60 61 937 44 148107 95 481 558 605 
871 915 23 66 136070 222 23 62 98 318 (3000) 760 843 47 903 444088 135 246 47 301 (500) 2 
54 425 96 556 682 902 22 57 500 65 602 80 834 979 86 (300) 142018 46 49 
1405000 94 114 285 862 656 713 26 55 8701149 54 89 201 408 573 651 52 748 990 118334 
144196 272 312 (1500) 86 647 949 442057 203497 629 66 119034 111 305 95 527 (3000) 675 
79 376 430 61 66 70 80 546 779 840 911 21 69808 58 949 54 FAR 
50 13032 114 73 229 338 43 447 (5000) 99 539] 120051 67 125 48 311 (500) 483 524 49 742 
95 718 863 918 41143181 505 24 61 90 701 2 19994 424009 215 667 68 786 887 900 1 90 428047 
916 20 64 145129 65 204 33 363 403 52 (1500) 114 330 36 514 95 613 (1500) 53 738 867 926 78 
520 76 934 52 146049 68 138 292 308 5 528 708187 423005 54 110 368 638 79 841 983 99 424098 
24 31 55 65 813 49 94 953 449042 68 252 (300) 133 289 313 81 88 544 59 61 620 836 991 428005 
680 780 813 914 148087 110 1195 212 68 56790 150 248 357 475 502 12 610 88 702 881 907 
903 29 36 149205 34 (300) 437 51 66 72 635 8528095 212 329 849 (1500) 92 920 (15000) 
702 86 841 939 86 427057 (1500) 95 231 454 670 755 814 940 87 
1805045 105 34 42 56 289 314 702 90 942428022 54 (500) 144 66 344 472 504 44 617 700, 
4154036 147 397 397 891 940 41 152045 (10000) 76 880 429019 196 10 59 236 98 338 79 493 45. 
168 322 66 621 483005 153 305 (300) 672 762537 610 39 57 81 940 83 
70 998 154034 63 305 24 36 53 69 563 682 723 430080 108 84 529 66 95 772 82 866 932 
69 88 818 988 455013 18 34 51 180 344 47 407434013 109 51 232 (3000) 363 84 407 26 503 6 
512 22 24 61 669 791 98 138012 73 79 234 47913 20 65 432116 48 292 369 549 642 865 33005 
356 77 728 187021 25 118 208 347 56 86 407508 677 (300) 86 90 700 (300) 955 43074 103 
(1800030 557 77 758 956 90 138253 391 940 7532 39 242 428 523 34 60 82 603 (300) 701 908 
139064 (1500) 142 285 419 707 95 349 912 47435038 168 326 75 (300) 83 422 22 615 32 74 
50 90 763 883 958 436083 142 69 390 (300) 418 619 
160092 297 337 567 605 30 (500) 743 891 90665 753 63 85 811 17 59 943 (300) 80 432196 252 
269105 67 203 50 78 405 33 508 55 719 6760 362 558 635 52 883 93 438205 401 564 671 
168017 55 142 49 389 426 37 82 88 540 46 648772 851 948 98 439006 147 (300) 98 426 638 941 

140029 143 98 213 83 78 804 400 67 590 621 
95 784 904 444126 227 30 335 73 424 522 (3000) 
23 671 746 889 909 47 142027 78 107 27 87 216 
86 313 513 603 792 835 956 143013 47 59 145 
49 71 253 61 89 123 36 654 711 39 48 78 93 890 
908 (3000) 62 444021 243 64 93 306 595 633 75 
90 731 843 49 904 56 448210 418 43 78 588 652 
98 766 831 44135 245 310 72 434 552 58 612 
78 704 971 145006 159 205 306 458 538 847 
146182 230 321 50 54 449 (300) 606 7 74 765 
92 812 88 43 952 449004 86 144 (3000) 212 93 
436 510 718 807 31 913 

230015 (1500) 301 7 50 512 665 88 729 76 
842 284000 114 324 35 51 89 (300) 590 620 81 
874 85 87 188036 47 54 64 181 237 59 505 681 
793 915 (3000) 48046 60 212 25 63 326 29 440 
74 78 88 529 688 709 85 805 134005 50 (300) 
152 (3000) 207 306 78 81 442 51 660 954 48028 
(500) 31 144 61 447 69 74 501 698 739 876 
136147 382 400 44 551 627 838 82 132082 308 
(150% 21 46 (3000) 518 739 (1500) 00 971 
928389 400 (1500) 34 598 (1500) 647 82 954 
33625014 63 71 221 848 566 638 39 706 906 61 71 
4665287 (1500) 331 82 445 (3000) 530 684722 
872 11116 75 441 43 54 85 632 (1500) 912 
462020 237 81 306 737 72 922 69 183046 120 
97 218 314 40 439 509 72 600 4 264205 69 71 
365 550 850 155009 26 248 614 42 45 740 57 
822 38 867 168013 84 234 315 39 428 85 748 
873 78 462183 337 493 511 618 96 759 807 33 39 
188027 330 435 77 91 540 725 43 64 65 75 868 
359206 58 85 310 20 453 94 595 720 

434% 26 75 104 (3007 208 361 400 70 514 618 
753 849 922 271002 70 124 65 538 647 752 77 
820 967 828099 134 70 268 317 53 410 592 887 
228243 484 772 86 816 56 900 18 424018 64 88 
(300) 954 (500) 613 710 740 95 812 930 74 
128045 63 267 304 18 96 (300) 407 (500) 616 
39 950 71 426081 305 538 608 720 (500) 840 52 
222000 28 124 93 99 286 416 92 95 574 (500) 
611 53 (3000) 901 428022 305 506 47 52 835 74 
936 67 77 129071 142 208 326 53 97 409 55 
300) 503 87 955 

230012 27 (500) 69 283 98 335 400 47 54 613 
35 484007 82 145 49 360 409 500 616 704 820 


464 (300) 522 838 88 923 484%6 230 400 504 


764 74 985 468063 80 104 300 489 647 76 722 
(1500) 949 462371 554 72 652 73 707 69 968 
188145 247 312 54 66 490 554 624 733 67 90 
834. (500) 57 66 489564 296 407 32515 629 744 
47 54 82 837 956 

126102 72 279 954 81 428139 259 509 600 77 
42285 81 455 617 84 728 881 423056 186010000) 
54 76 301 26 28 400 36 501 55 94 596 623 79 91 
779 624082 81 91 846 80 451 53 505 669 794 981 
84 128000 36 209 264 524 95 752 806 920 45 (500) 
978 128015 217 532 842 926 222025 41 86 105 
(300) 44 59 244 53 446 52 638 (300) 722 66.809 
35 974 #98004 23 (1500) 239 81 360 439 45 51 
500 13 58 920 428005 21 107 63 (3000) 94 
(1500) 382 491 518 65 (3000) 618 908 45 

284566 96 596 604 45 96 775 896 984 95 99 
282006 25 176 71 211 (8000 30 85 36 463 874 
926 482059 91 257 360 408 17 742 89 806 16 40 
951 72 88008 59 201 15 361 73 481 501 618 
66 73 752 857 72 489022 28 193 557 (500) 709 
945 00 188005 458 97 (3000) 508 93 766 837 
933 18602“ 140 285 486 382150 353 95 458 844 
(1500) 61 901 4159 4884158 341 402 678 84 727 
911 44 489049 168 77 285 97 441 581 661 722 
49 99 992 (500) 92 


er. Nachmittags⸗Ziehung. 


50 78 130 447 90 602 951 41 4055 152 86 (3000) 
218 99 419 51 60 503 48 607 73 755 807 980 95 
2003 27 61 (10000) 90 117 34 226 456 643 75 
864k 937 3080 199 326 480 724 95 864 937 4 
2052 59 74 324 440 74 (8000) 557 814 39 90 
5002 11 (300) 159 244 309 (500) 32 85 475 512 
620 56 82 770 79 8000 10 16 23 33 127 201 35 
434 663 96 709 808 37 907 (300) 2190 245 (1500) 
345 492 651 800 2 951 (300) 53 8090 (500) 113 
79 242 323 462 577 642 707 26 96 894 9065 
(1500) 417 95 533 698 753 

10104 39 302 40 59 420 77 89 800 74 44001 
3 106 282 371 478 568 706 994 (500) 42124 90 
93 728 50 83 (500)805 52 941 (3000) 43222 355 
65 401 45 526 74 77059 734 928 14203 12 379 
479 521 629 91 736 56 816 889 48082 85 in 90 ABTOL6 30 147 81 609 754 817 68 894 
(1500) 545 46 16100 58 68 267 68 348 87 443 (300) 283004 10 32 104 322 (500) 72 474 566 
50 907 42 79 42098 167 41 87 417 94 535 758,73 74 (300) 607 9 99 957 194019 65 81 172 809 
70 (500) 71 854 58 48034 36 96 149238 402 54 4 86 (1500) 551 85 94 640 71 767 883 88 585 
59 739 (1500) 65 19308 (3000) 48 78 510 631 
63 98 908 66 89 3 

20060 103 13 69 271 493 560 725 36 66 830 
52 907 72 21221 510 630 57 799 844 2010 153 
63 (500) 81 94 221 450 533 650 71 889 940 (1500) 33 37 438 507 86 712 48 54 68 
93131 261 371 504 1 61 61 621 713 35 47 56 87 (1500) 69 79 80 958 


mm 
— .. ar 
— 


1885158 248 581 83 61g 49 734 47 70 803 4863017 
84 137 90 538 (1500) 622 839 (5000) 53 482020 
124 328 760 69 94 843 925 83 188021 240 68 579 
(500) 742 81 861 904 489119 (1500) 93 292 315 
08 13 56 61 


690 713 46 62 808 34021 290 (500) 312 483 521 


— nn ne 


| 
| 


